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aus kirche und weltfocus

OSTERN IST NICHT  
EIN VERGANGENES 
EREIGNIS, OSTERN  
IST UNSERE ZUKUNFT. 
Dieser Satz auf einem unscheinbaren Pla-
kat in der Ecke zum Durchgang zur Not-
aufnahme hat mich angesprochen. Wenn 
wir Ostern feiern, denken wir normaler-
weise zurück an Jesu Leidensweg, seine 
Kreuzigung und Auferstehung. Die Hoff-
nungsperspektive, die sich für uns Men-
schen heute daraus ergibt, ist nur selten 
im Blick. Was bedeutet das für mich und 
für dich? Hans Küng formuliert das We-
sentliche der Osterbotschaft so: «Der Ge-
kreuzigte lebt für immer bei Gott – als 
Verpf lichtung und Hoffnung für uns! Die 
Menschen des Neuen Testaments sind ge-
tragen, ja fasziniert von der Gewissheit, 
dass der Getötete nicht im Tod geblieben 
ist, sondern lebt, und dass, wer sich an 
ihn hält und nachfolgt, ebenfalls leben 
wird.»

Gott hat Jesus von den Toten auferweckt 
und ihm ewiges Leben geschenkt in der 
Gemeinschaft mit ihm. Und diese Hoff-
nung auf ein zukünftiges Leben ist auch 
uns zugesagt, 2000 Jahre nach dem, was 
in Jerusalem geschehen ist. Diese Hoff-
nung auf ewiges Leben hat gezündet, sie 
hat Menschen begeistert und ein Feuer in 
ihnen entfacht. Dieses Feuer des Anfangs 
scheint heute verraucht. Vielleicht f la-
ckert es hin und wieder etwas auf, aber es 
droht zu erlöschen, auch in mir. Was 
bleibt ist die Sehnsucht in mir, dass etwas 
von meinem Leben bleibt und ewig ist, 
dass das, was meine Person und meine 
Geschichte ausgemacht hat, nicht im Dun-
kel der Geschichte versinkt. Die Osterhoff-
nung gilt auch mir und meinen Lieben: 
Gott wird auch unser Leben bewahren 
und zur Vollendung bringen. Darauf hoffe 
und vertraue ich.

Abt-Wahl verschoben 
Am 4. April hätte der neue Abt von Mariastein gewählt werden 
sollen. Nun wird der Termin auf später verschoben. Der Grund: Eine 
vorbereitende Klausurtagung der Gemeinschaft konnte wegen 
«krankheitsbedingter Ausfälle» nicht stattfinden. Aktuell leitet Pater 
Ludwig Ziegerer als Klosteradministrator die Gemeinschaft von 
Mariastein. Er war nach dem Rücktritt von Abt Peter von Sury am 23. 
Januar 2025 von der Gemeinschaft dazu ernannt worden. Ziegerer 
bemerkte zum weiteren Vorgehen: «Die Wahl wird im Sommer 2025 
stattfinden – wir benötigen mehr Zeit für die Vorbereitung.» kath.ch

GYMNASIUM OHNE «RELIGION»
Mit dem Regierungsrats­
beschluss vom 25. März 2025 
hat der Kanton Solothurn an 
den Kantonsschulen das 
Wahlpflichtfach «Ethik/Religi­
onen» abgeschafft. Schon im 
Vorfeld dieser Entscheidung 
war zu befürchten, dass 
dieses Fach im Zuge einer 
Verschlankung der Stundenta­
fel «geopfert» wird. Eigentlich 
hätten jedoch gerade die 
aktuellen Entwicklungen und 
Auswüchse für die Beibehal­
tung des bei der gemischtreligiösen Schülerschaft durchaus 
populären Faches gesprochen. Religiöser Extremismus und 
ethische Orientierungslosigkeit manifestieren sich in unserer 
Gesellschaft allenthalben. Für das Fach «Religionen» geht eine 
lange Tradition zu Ende. Der Kanton Solothurn nahm mit der 
Schaffung eines religionswissenschaftlichen und bekenntnis­
freien Faches in der Schweizer Schullandschaft einst eine Vorrei­
terrolle ein – nun kehrt er zum Mainstream zurück. sta

TITELSEITE: Der lächelnde Engel, Statue an der Kathedrale von Reims. 
HERMANN-JOSEF MAYERS 
KLINIKSEELSORGER IN SA ARBRÜCKEN

A
rc

hi
v 

de
r 

N
ar

re
nz

un
ft

 H
on

ol
ul

u.



39 | 2025

aus kirche und welt

Vor achtzig Jahren wurde im KZ Flossenbürg der 
protestantische Theologe Dietrich Bonhoeffer hinge-
richtet – nur wenige Wochen vor Kriegsende. Er war 
eine herausragende Figur des 20. Jahrhunderts: Theolo-
ge, Widerstandskämpfer und Märtyrer. Was mich bis 
heute an seinem Wirken beeindruckt, ist die ausserge-
wöhnliche Verbindung von tiefgründiger Theologie, 
praktischer Ethik und mutigem politischem Handeln. 
Er war ein brillanter Denker (mit gewissen kontrover-
sen Positionen), der jedoch komplexe theologische 
Konzepte auf den Punkt bringen konnte. Seine stellen-
weise radikale Interpretation dessen, was es heisst, 
Jesus wirklich nachzufolgen, hat mich als Theologiestu-
dent irritiert und nachhaltig beschäftigt. Während die 
meisten Christen damals stillschweigend zusahen, was 
das Nazi-Regime anrichtete, schloss sich Bonhoeffer 
dem Widerstand gegen Hitler an, denn für Bonhoeffer 
war Christsein keine Theorie. Er lebte, was er predigte. 
Er stand voll und ganz für die christlichen Werte ein 
und das bis zum Äussersten, seinem brutalen Tod am 
Galgen.

In der heutigen Zeit scheinen diese Überzeugungen 
und Grundwerte vielerorts ausgedient zu haben. Der 
Wert von ethischen Werten wird momentan heiss 
diskutiert. Im schwierigen Umgang mit Mächtigen und 
ihren Beratern empfehlen einflussreiche Experten die 
Beachtung sämtlicher ethischen Werte dem reinen 
«Deal» unterzuordnen. Wer sich also heute noch an 
irgendwelchen Werten orientiert, der wird bei jedem 
Geschäft bestimmt Zweiter machen. Nur die Naiven 
glauben noch an «Chimären» wie Demokratie, Rechts-
staatlichkeit und ethische Prinzipien als Basis eines 
friedlichen und stabilen internationalen Zusammenle-
bens. Bonhoeffer hätte zu diesen «Naiven» gehört, und 
mit ihm gehören eigentlich auch wir als Christinnen 
und Christen zu diesen «Gestrigen». Die humanisti-
schen Werte scheinen also eindeutig an Wert zu 
verlieren. Eine einstmals hochgeschätzte Wertvorstel-
lung wird in diesen Tagen besonders hart geprügelt: die 
Empathie. Genau das, was im Christentum als Nächs-
tenliebe bekannt ist. Mit Empathie kann man nichts 
gewinnen, wie es scheint, das ist etwas für die Schwa-
chen, das behauptete bereits vor mehr als 100 Jahren 
auch der Philosoph Friedrich Nietzsche. Bonhoeffer 
hätte dazu eine ganz andere Meinung vertreten. Was 
denken Sie darüber, geschätzte Leserinnen und Leser?

Mit empathischen Grüssen 
Reto Stampfli

editorial

WERT-LOS

«Die Freude am Leben ist der Anfang der 
Tugend.»  � Niklaus Brantschen, Schweizer Jesuit und Zenmeister (*1937)

EIN GEMEIN-
SAMES 
OSTERFEST
Der Schweizer Kardinal 
Kurt Koch äussert sich 
in einem Interview 
zum Konzil von Nizäa, 
dessen 1700-Jahr-Jubilä-

um dieses Jahr gefeiert wird. «Wir müssen uns bemühen, 
einen gemeinsamen Ostertermin zu finden», sagt Koch. 
Dieses Ostern feiern die Kirchen des Ostens und des 
Westens am 20. April 2025 zusammen. Für Kurt Koch stellt 
Nizäa einen entscheidenden Moment dar, denn die 318 
Konzilsväter haben gemeinsam ein «Glaubensbekenntnis» 
verfasst, das zum ersten Mal universalen Wert besass. Das 
Konzil von Nizäa verurteilte die Lehre des Arianismus’ aufs 
Schärfste und bestätigte endgültig, dass Jesus Christus der 
wahrhaftige Sohn Gottes ist. Dieses christologische Be-
kenntnis ist auch heute nicht unumstritten. In Bezug auf 
den Ostertermin betont Kardinal Koch: «Wir müssen uns 
bemühen, ein gemeinsames Datum zu finden: Der Wille ist 
da, aber wir müssen sehr vorsichtig sein, denn es handelt 
sich um ein sensibles Thema: die Lösung darf keine neuen 
Spaltungen hervorrufen.» catt.ch/kath.ch

RETO STAMPFLI | CHEFREDAKTOR

AUFGEFALLEN
«Es zeigt sich seit Jahrzehnten: Die Personaldecke wird dünner – 
und das liegt nicht nur an Pensionierungen.»

Aus «Forum», Magazin der katholischen Kirche im Kanton Zürich, 
März/April 2025.

Nebst den hohen Zahlen bei den Kirchenaustritten gibt auch die kir-
cheninterne Personalsituation zu denken. In diesem Aufgabenbereich 
steht für die Kirche ein herausfordernder Veränderungsprozess an. Kre-
ativität und Flexibilität sind gefragt; es wird aber nicht ohne Ein-
schränkungen weitergehen.

Erstes Konzil von Nicäa 
(325): Kaiser Konstan-
tin entrollt den Text des 
Nicäno-Konstantinopo-
litanum.
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Das Osterlachen –
eine alte Tradition

Wo Lobpreis und Freude herrschen, ist der Humor nicht weit. Im Spätmittelalter gehörte das 

Osterlachen (Risus Paschalis) zum Brauchtum, und der Pfarrer war angehalten, die Gläubigen mit der 

Osterpredigt zum Lachen zu bringen. Wo sonst strenge Verhaltensregeln von der Kanzel gedonnert 

wurden, ging es an jedem Ostersonntag fröhlich zu. Pfarrer erzählten Witze und erheiternde 

Geschichten. Und die Gemeinde bog sich in den Kirchenbänken vor Lachen. So wurden die Oster-

freude, die Auferstehung, der Sieg des Lebens über den Tod gefeiert. Im 20. Jahrhundert verschwand 

das Osterlachen aus den Kirchen. Heute wird es in einzelnen Pfarreien wiederbelebt. 

SILV I A R IE T Z

Im Spätmittelalter kam in den Kirchen der 
Brauch des Osterlachens auf. Mit dem La-
chen wurde gegen Erstarrtes und Totes pro-
testiert – und die Freude über die Auferste-
hung ausgedrückt. Um die Gemeinde im 
Ostergottesdienst zum Lachen zu animie-
ren, erzählten die Pfarrer gerne erheiternde 
Geschichten. Einige gingen dabei ziemlich 
weit, machten die Kanzel zur Bühne, schnit-
ten Grimassen, grinsten und provozierten 
bis an die Grenzen des guten Geschmacks. 
Missmutigen Katholiken und allzu nüchter-
nen Aufklärern war die liturgische Gaudi 
jedoch zuwider. Vereinzelt gab es sogar kir-
chenamtliche Verbote. Im sittenstrengen 
Protestantismus wollte man von diesem hu-
morvollen Brauch erst recht nichts wissen 
und so verstummte das österliche Gelächter 
in den Sakralräumen.

OSTERWITZ ALS VIRALER HIT
Die lange Tradition des Osterwitzes war bei-
spielsweise in Bayern tief verwurzelt. Auch 
wenn das Osterlachen in manchen Gegen-
den Deutschlands beliebt war, kannte man 
den Brauch nicht flächendeckend. In litur-
gischen Büchern finden sich keine Hinwei-
se. Eine Quelle ist hingegen die Predigt-
sammlung des bayrischen Pfarrers Andras 
Strobl aus Buchbach, dessen Handbuch 
«Neugefärbte Oster-Ayr» komische Predig-

ten und Ostermärchen, also erfundene Ge-
schichten, enthält, von dem anfangs des 18. 
Jahrhunderts sogar drei Auflagen gedruckt 
wurden. Viele der amüsanten Geschichten 
weisen einen direkten Bezug zum Osterge-
schehen auf. Da sie eine ausdrückliche Dru-
ckerlaubnis der Katholischen Kirche auf-
weisen (Imprimatur), kann man davon 
ausgehen, dass sie offiziell für den Predigt-
dienst erlaubt waren und auch genutzt wur-
den. Ein Kirchenmann, der den «Risus Pa-
schalis» gegenwärtig wieder populär macht, 
ist Bischof Stefan Oster vom Bistum Passau. 
Nach dem Ostergottesdienst oder in der Pre-
digt erzählt er stets einen Witz. Auch an 
Ostern 2024 sorgte er im Passauer Stephans-
dom für schallendes Gelächter. Das Bistum 
Passau lud den Predigt-Mitschnitt auf den 
YouTube-Kanal und der Clip wurde 1,4 Mil-
lionen Mal angeklickt. Mit dem viralen Hit 
hat der Passauer Bischof den Brauch des Os-
terlachens nicht nur wiederbelebt, sondern 
modern gemacht. 

IM GOTTESHAUS LACHEN
Blicken wir auf die frühere Tradition des Os-
terlachens, stellt sich die Frage: Darf man im 
Gotteshaus lachen? In meiner Kindheit hät-
ten sowohl Pfarrherren als auch Familien 
und Verwandte mit einem entrüsteten 
«Nein» geantwortet. Die Kirche war ein hei-

liger Ort der Gegenwart Gottes, hier hatte 
man sich ehrfürchtig, züchtig und ruhig zu 
verhalten. Heute, wo alles natürlicher und 
freier geworden ist, sind wir uns bewusst, 
dass Gott sich wohl über Hallelujas freut, 
jedoch genauso über das befreite Lachen sei-
ner Geschöpfe, der Kinder Gottes. Da darf 
man sogar Witze über die Kirche erzählen. 
Machen diese die Institution Kirche doch 
nicht lächerlich, sondern nehmen sie aufs 
Korn und gerade dadurch auch ernst. Man 
kritisiert ja, was man gerne hat und was ei-
nem deshalb nicht gleichgültig ist. Und zur 
Kirche gehören nicht nur geweihte Amtsträ-
ger, sondern das gesamte Volk Gottes. Der 
Allmächtige hat uns Menschen das Lachen 
geschenkt. Wir sind das einzige Lebewesen 
der Erde, das lachen kann. Und Jesus selbst 
besass Humor, viel Humor. Seine Gleichnis-
se besitzen oft eine amüsante Note. Allein 
wenn man sich die Sache mit dem Kamel 
vorstellt, das durch ein Nadelöhr gehen soll, 
muss man lachen.  

AUF DER KANZEL NICHT WITZELN
Die italienische Theologin Maria Caterina 
Jacobelli setzte sich in ihrem Buch «Das Os-
tergelächter – Sexualität und Lust im Raum 
des Heiligen», das 1995 erschienen ist, inten-
siv mit dem Osterlachen auseinander. So 
lautete ein damals gängiger Witz, der aus 
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dem 16. Jahrhundert aus Marchtal an der 
Donau überliefert ist: «Der Pfarrer bittet im 
Gottesdienst die Männer, die zu Hause das 
Sagen haben, das Osterlied ‹Christ ist er-
standen› vorzusingen. Weil alle Männer 
schweigen, stimmen die Frauen lautstark 
das Lied an.» Der Basler Pfarrer und Refor-
mator Johannes Öcolampad (1482–1531) be-
schwerte sich in einem Brief an einen Pries-
terkollegen über die liturgische Sitte, die 
Menschen «durch respektlose Gebärden 
und unsinnige Worte zum Lachen zu brin-
gen». Er soll den Namen «Risus Paschalis» 
eingeführt und gemeint haben: «Auf der 
Kanzel witzelt man nicht.» Vereinzelt wur-
de das Witzeerzählen in der Kirche sogar 
verboten. Papst Benedikt XIV. (1675–1758) 
stellte sich ausdrücklich gegen die Praxis 
des Osterlachens, wie Jacobelli schreibt. 
Dies im Gegensatz zum prominenten Für-
sprecher und Namensvetter Papst Benedikt 
XVI. (1927–2022), der in seiner Zeit, als er 
noch Kardinal und Präfekt der römischen 
Glaubenskongregation war, in der Schrift 
«Schauen auf den Durchbohrten» hinsicht-
lich des Osterlachens festhielt: «Es mag eine 
etwas oberflächliche und vordergründige 
Form christlicher Freude sein. Aber ist es 
nicht eigentlich doch etwas Schönes und 
Angemessenes, dass Lachen zum liturgi-
schen Symbol geworden war? Jedenfalls ist 

es ein Symbol österlicher Hoffnung und des 
Glaubens, dass in Christus nicht die Traurig-
keit, sondern die Freude das letzte Wort ha-
ben wird.» 

LACHEN DRÜCKT OSTERFREUDE AUS
An Ostern feiern Christen ihr wichtigstes 
Fest: die Auferstehung Christi am dritten 
Tag nach dem Tod am Kreuz. Auch wenn 
das Osterlachen an dieser Botschaft vorbei-
zielt, so drückt es doch die Freude über den 
Sieg des Lebens aus. So wie es Arno Back-
haus einmal formulierte: «Befreiendes La-
chen wäscht den Staub von der Seele.» Des-
halb sollen auch die Gedanken über den 
Brauch des Osterlachens mit einer Prise 
Osterhumor enden. Ein Pfarrer wunderte 
sich, dass seine Köchin so oft auf den Estrich 
hinaufschlich. Also schaute er nach, was es 
mit dem Dachboden auf sich hatte. Ausser 
einem Korb mit einigen Eiern und einem 
Couvert konnte er nichts Ungewöhnliches 
finden. Also fragte er seine Angestellte, was 
es mit den Eiern auf sich habe. «Wissen Sie, 
Herr Pfarrer», stotterte sie, «immer, wenn 
Sie eine langweilige Predigt halten, lege ich 
ein Ei in den Korb.» Der Pfarrer runzelte die 
Stirn und meinte: «Und was hat es mit den 
300 Franken im Couvert auf sich?» «Nun ja, 
das ist der Erlös der bereits verkauften Ei-
er!»   

Silvia Rietz ist Journalistin, Konzert­
veranstalterin, engagierte Christin und 
Redaktionsleiterin des Antoniushefts. 
Sie gehört zum Redaktionsteam des 
«Kirchenblatts».

VIRALER OSTERWITZ
Link zum Youtube-Video 
des Bistums Passau: 
Bischof Stefan Oster pflegt 
auch in der Osternacht 
2024 die Tradition des 
österlichen Lachens mit 
einem lustigen Witz.  

Auch in Kirchen darf gelacht 
werden.
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Ein neuer, 
reinigender Wind
Ostern? Unser Blick fällt mehr auf das 
Sterben als auf den Tod. 
Wie wir mit dem Sterben fertig werden, ist 
uns wichtiger, als wie wir den Tod besiegen. 
Sokrates überwand das Sterben, Christus 
überwand den Tod.

Der letzte Feind, der aufgehoben wird,  
ist der Tod (1 Korinther 15, 26).
Mit dem Sterben fertig zu werden, bedeutet  
noch nicht, mit dem Tod fertig zu werden. 
Die Überwindung des Sterbens ist im  
Bereich menschlicher Möglichkeiten, die 
Überwindung des Todes heisst Auferstehung.

Dietrich Bonhoeffer, Humanist und Theologe,  
am 9. April 1945 im Lager Flossenbürg von der Gestapo hingerichtet.

innehalten 

KIRCHENJAHR UND SCHRIFTLESUNGEN
Sonntag, 20. April
HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN
OSTERSONNTAG
Ostertag
L1: Genesis 1,1–2,2
L2: Kolosserbrief 3,1–4 oder 1 Korinther 5,6b–8
Ev: Johannes 20,1–9 oder 20,1–18 oder Markus 16,1–7

Montag, 21. April
OSTERMONTAG
L1: Apostelgeschichte 2,14.22b–33
L2: 1 Korinther 15,1–8.11
Ev: Lukas 24,13–35

Sonntag, 27. April
2. SONNTAG DER OSTERZEIT
Weisser Sonntag
L1: Apostelgeschichte 5,12–16
L2: Offenbarung des Johannes 1,9–11a.12–13.17–19
Ev: Johannes 20,19–31

Dienstag, 29. April
HL. KATHARINA VON SIENA 
Ordensfrau, Kirchenlehrerin, Patronin Europas

Namenstage: Ökumenisches Heiligenlexikon  
www.heiligenlexikon.de 

Liturgischer Kalender: Direktorium www.liturgie.ch

KATHARINA VON SIENA
In Italien gilt Katharina von Siena als grösste Frau 
der Kirchengeschichte. Davon zeugt nicht nur ihr 
umfangreiches theologisches Werk, sondern auch 
ihre Funktion als päpstliche Ratgeberin. Keine hun-
dert Jahre nach ihrem Tod sprach Papst Pius II. sie 
1461 heilig. 1939 wurde sie Schutzpatronin Italiens, 
1970 Kirchenlehrerin und 1999 zusammen mit  
Birgitta von Schweden und Edith Stein gar Schutz-
heilige des ganzen europäischen Kontinents.

katholisch.de
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Freitag, 18. April
SRF 2, 10.00 Uhr
Reformierter Gottesdienst  
zum Karfreitag
Jesus Christus ist für uns Menschen 
am Kreuz gestorben. Daran erinnert 
der Karfreitag. Mission accom­
plished. Wirklich? Christina Aus der 
Au, evangelische Kirchenratspräsi­
dentin, und Stefan Hochstrasser, 
Pfarrer in Kreuzlingen, hinterfragen 
dieses Drehbuch der Geschichte von 
Karfreitag.

Sonntag, 20 April
SRF 2, 10.00 Uhr
Römisch-katholischer Gottesdienst 
zum Ostersonntag
Ostern ist der höchste Feiertag aller 
Christinnen und Christen. In der  
Osternacht führt der Weg aus der 
Dunkelheit ans Licht und am Oster­
morgen begegnen die Jüngerinnen 
und Jünger Jesu – und mit ihnen auch 
alle Christgläubigen – zum ersten 
Mal dem Auferstandenen. Jesus 
Christus, der für alle Menschen Leid 
und Tod ertragen und überwunden 
hat, wendet sich im Garten Maria 
Magdalena zu und lässt sie die un­
endliche Freude über das siegreiche 
Leben verspüren. 

SWR 2, 12.04 Uhr
Neustart nach der Krise
Wie Christen wieder auf(er)stehen. 
Lebensgeschichten, die Mut machen 
können. 

Samstag, 19. April
SRF 1, 14.20 Uhr
Chlini Sprüng
Bauernknecht Pipe entdeckt, dass es 
im Leben mehr als nur Maisfelder 
und Misthaufen gibt. Er kauft ein 
Moped und zieht aus, um die Welt zu 
entdecken. Seine Eindrücke hält er 
mit der Sofortbildkamera fest. Insze­
niert hat das stille Meisterwerk der 
2018 verstorbene Lausanner Yves 
Yersin 1979.

Sonntag, 20. April
SRF 2, 10.00 Uhr
Reformierter Ostergottesdienst 
aus Belgien
SRF überträgt den feierlichen Oster­
gottesdienst live aus der reformierten 
Kirche von Jemappes, einem Stadtteil 
von Mons in Belgien. Im Mittelpunkt 
der Eurovisionsübertragung steht die 
Botschaft von Ostern für die heutige 
Zeit. 

SRF 2, 12.00 Uhr
Urbi et orbi
Traditioneller Ostersegen des Papstes.

Arte, 17.40 Uhr
Bach: Oster-Oratorium BMV 249
Als Protestant lag Johann Sebastian 
Bach die Leidensgeschichte Jesu, die 
er in seinen Passionen verarbeitete, 
näher als der Auferstehungsjubel, 
den er in seinem weniger bekannten 
Oster-Oratorium anstimmte. Das 
Werk wurde am Ostersonntag 1725 
in Leipzig uraufgeführt; in dieser 
Sendung ist es in einer Interpretation 
von Vox Luminis zu hören. 

Samstag, 26. April 
SRF 2, 17.35 Uhr
Die Schattenseiten unserer Fahrräder
Fast jeder Mensch verfügt über ein 
Fahrrad oder E-Bike. Doch der Boom 
hat seine Schattenseiten. Die meisten 
der Rahmen werden in Asien produ­
ziert. Das verwendete Material ist 
fast immer Aluminium oder Carbon 
– beides echte Energiefresser.  
Johanna Jahnke ist Fahrradaktivistin 
und Podcasterin. Sie beschäftigt sich 
mit Fragen der Nachhaltigkeit beim 
Fahrradfahren. 

Sonntag, 27. April
3sat, 17.00 Uhr
Das fliegende Klassenzimmer
Der Lehrer Dr. Bökh, von seinen Schü­
lern liebevoll «Justus», der Gerechte, 
genannt, ist beliebt in der Klasse. Der 
Pädagoge hat selbst dann Verständ­
nis für seine aufgeweckten Gymnasi­
asten, wenn sie sich mal wieder Feh­
den mit den Realschülern liefern. Ge­
meinsam mit seinem alten Freund 
«Nichtraucher», der in einem Eisen­
bahnwagen lebt, führt er die Rabau­
ken schliesslich auf den rechten Weg.

ZDF, 19.30 Uhr
Die letzten Geheimnisse des Orients
Nach dem Ende der Assad-Herrschaft 
erkundet der Nahost-Kenner Daniel 
Gerlach die Folgen des syrischen Bür­
gerkriegs. Seine Reise dokumentiert 
die Zerstörung historischer Stätten 
wie Palmyra durch den IS sowie das 
Leid der Bevölkerung. Er begegnet Sy­
rern unterschiedlicher Religionen, die 
sich für Frieden einsetzen. 

 medien

FERNSEHEN RADIO

Mariann Edgar Budde
Mutig sein
S. Fischer Verlag 2025, 270 Seiten, ISBN 978-3-10-397735-6

Im Gottesdienst zur Amtseinfüh-
rung Donald Trumps richtete sich 
Bischöfin Mariann Budde mit 
kritischen Worten und der Bitte 
um Erbarmen direkt an den 
Präsidenten. Die mutige Frau 
zeigt, wie wir uns zu unserem 
mutigsten Selbst entwickeln 
können. 

Sami Daher erfährt in Solo-
thurn ein Gefühl von Zugehö-
rigkeit, das er in Israel als Teil 
der palästinensischen Minder-
heit vermisste. Dennoch ist er 
geprägt von einer Sehnsucht 
nach seinem Herkunftsland. 

LI
TE

RA
TU

R

FI
LM

Habibi Sami
Regie: Lesley Kennel
Schweiz 2024, ab Mai im Kino Uferbau

Regelmässige Sendungen

FERNSEHEN

SRF 1
Samstag, 16.40 Uhr, Fenster zum Sonntag
Samstag, 19.50 Uhr, Wort zum Sonntag
Sonntag, 10.00 Uhr, Sternstunde Religion
Sonntag, 11.00 Uhr, Sternstunde Philosophie
Monatlich eine Gottesdienstübertragung 

ZDF oder BR
Sonntag, 9.30 Uhr, Gottesdienstübertragung

ARD
Sonntag, 17.30 Uhr, Echtes Leben

ORF 2
Sonntag, 12.30 Uhr, Orientierung
Sonntag, 18.15 Uhr, Was ich glaube
Dienstag, 22.30 Uhr, Kreuz und quer

RADIO

Radio SRF1
Samstag, 18.30 Uhr, Zwischenhalt
Sonntag, 6.40/8.40 Uhr, Wort aus der Bibel
Sonntag, 9.30 Uhr, Text zum Sonntag

Radio SRF2 Kultur
Sonntag, 8.30 Uhr, Perspektiven
Sonntag, 9.00 Uhr, Sakral/Vokal
Sonntag, 10.00 Uhr, Radiopredigten oder 
Radiogottesdienst

SRF Musikwelle
Samstag, 17.20 Uhr, Glocken der Heimat 
Alle aufgezeichneten Glockengeläute unter 
www.srf.ch/radio-srf-musikwelle/ 
glocken-der-heimat  

Radio 32
Mittwoch, 18.45 Uhr, Oekumera 
als Podcast unter https://oekumera.ch/

WEB

www.medientipp.ch 
www.radiopredigt.ch 
www.radiomaria.ch 
www.srf.ch/kultur/gesellschaft-religion  
https://fernsehen.katholisch.de  
www.religion.orf.at/tv  
www.vaticannews.va/de.html
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agenda 

Kirche St. Urs und Viktor

40 JAHRE – ORGELJUBILÄUM 
IN SUBINGEN
Orgelkonzert Roman Halter
28. April 2025, 19.30 Uhr
Genau 40 Jahre nach Einweihung der Orgel 
wird mit diesem Konzert das Jubiläum eröffnet. 

Werke von Bach, Mendelssohn, Franck und 
weiteren Komponisten. Eintritt frei, Kollekte.

Jubiläumsgottesdienst
4. Mai 2025, 09.30 Uhr
Luzia Vogelsang und Roman Halter.
Festlicher Gottesdienst mit Orgelmusik zu vier 
Händen. 

Orgel- und Synthesizer-Konzert
14. Mai 2025, 19.30 Uhr 
Michael Mikolaschek.
Der aus Deutschland stammende Organist 
Michael Mikolaschek präsentiert sein einzig-
artiges Projekt «Dust off the Queen / Entstaubt 
die Königin». In diesem Konzert begegnen sich 
neue Klangvisionen und Traditionelles.

Nach den Veranstaltungen offeriert der Pfar-
reirat Subingen jeweils ein kleines Apéro.

www.pawa-ost.ch

Orgelkonzerte Olten

LICHT UND URSPRUNG 
DES LICHTS
Konzert für Orgel und Gregorianik
18. Mai 2025, 19.30 Uhr
Kirche St. Martin, Olten
Das alte Repertoire zum 5. Ostersonntag.

Schola Gregoriana ad hoc
Thomas A. Freidrich, Leitung
Francesco Saverio Pedrini, Orgel

www.katholten.ch/kirchliche-dienste/musik

Universität Luzern

FORUM ÖKUMENE:  
DAS KONZIL VON NIZÄA VOR 
1700 JAHREN – ECHT ODER NUR 
SCHEINBAR ÖKUMENISCH?
Dienstag, 13. Mai 2025, 18.15 Uhr
Universität Luzern
Zum Konzilsjubiläum 2025.

Prof. em. Dr. Markus Ries, 
Luzern/Rain

www.unilu.ch/fakultaeten/tf/ 
veranstaltungen/agenda/

Fachstelle Kirchenmusik

SOLOGESANG 
IM GOTTESDIENST
Samstag, 7. Juni, 10.00 Uhr 
Langenthal, Unterkirche Maria Königin
Ein Streifzug durch die geistliche Literatur für 
Sologesang und Orgel mit besonderem Augen-
merk auf Gesänge für Pfingsten.

Praxis: Gemeinsames Erarbeiten der Musik für 
den Gottesdienst um 17.00 Uhr in der kath. 
Kirche «Maria Königin», Langenthal.

Kursleitung: Renata M. Jeker  
und Thomas A. Friedrich.

Anmeldeschluss:  
Samstag, 17. Mai 2025. 

CHORSINGEN
Aufbaukurs II: Mehrstimmiges Singen.
Samstag, 17. Mai 2025, 10.00–16.00 Uhr  
Fachstelle Kirchenmusik Kanton Solothurn
Römerstrasse 7, Olten
Kosten: CHF 80.-, zahlbar vor 
Kursbeginn – Keine Rückerstat-
tung bei Absenz.

Anmeldung bis Samstag, 26. 
April 2025.

www.kirchenmusik-solothurn.ch

Klosterherberge Baldegg

KURZEXERZITIEN
Gib mir ein hörendes Herz
Dienstag, 20. Mai, 10.00 Uhr, bis Donnerstag, 
22. Mai 2025, 16.00 Uhr
 Auch nur eine kurze Zeit in der Stille kann 
bewegen und helfen, sich zu ordnen und mit 
neuer Hoffnung auf dem persönlichen Lebens- 
und Glaubensweg weiterzugehen.

Entspannungs- und Wahrnehmungsübungen, 
das individuelle und gemeinsame Sitzen in 
der Stille, das Unterwegssein in der Natur, die 
gemeinsamen Essenszeiten sowie das tägli-
che Begleitgespräch geben diesen Tagen ihre 
Struktur.

Zusätzliche Information und Anmeldung  
unter: www.klosterbaldegg.ch

Kolping Solothurn

GENERALVERSAMMLUNG
Dienstag, 30. April, 14.30 Uhr
im Restaurant Pfefferkorn,
Rathausgasse 18, Solothurn.

www.kolping.ch > Kolpingsfamilie > Solothurn

Orgelkonzerte

ORGELKONZERT AM OSTER-
MONTAG IN DER KATHEDRALE
Montag, 21. April 2025, 17.00 Uhr
Am Ostermontag findet wie in den vergange-
nen Jahren ein Konzert in der Kathedrale statt. 
Die Geigerin Yuka Tsuboi und der Organist 
Benjamin Guélat spielen das berühmte 
Violinkonzert in g-Moll von Max Bruch sowie 
die Valse-Scherzo von Tschaikowski, jeweils in 
eigenen Bearbeitungen für Violine und Orgel. 
Die Orgelsonate über das Osterlied «O filii» 
des belgischen Komponisten Jacques-Nicolas 
Lemmens rundet das Programm ab. 

Dauer: ca. 45 Minuten, Eintritt frei, Kollekte.

www.orgelkonzertesolothurn.com

Orgelmatinee

ORGELMATINEE 
IN DER JESUITENKIRCHE 
Samstag, 24. Mai 2025, 11.30 Uhr
Zur ersten Orgelmatinee des Jahres tritt der 
Organist Andrea Scarpa mit Werken von 
Alessandro Scarlatti, Johann Sebastian Bach 
und Felix Mendelssohn (4. Orgelsonate) auf. Der 
gebürtige Italiener lebt und arbeitet seit vielen 
Jahren in der Schweiz und ist unter anderem 
Hauptorganist der Kirche Maria Krönung in 
Zürich.
Dauer: 30 Minuten, Eintritt: frei, Kollekte.

www.orgelkonzertesolothurn.com

KIRCHLICHE ERWACHSENENBILDUNG
Das gesamte Angebot an kirchlicher  
Erwachsenenbildung ist auf der Plattform 
«plusbildung» zugänglich. Dies erleichtert 
es den Interessierten, das richtige Ange-
bot zu finden. www.plusbildung.ch 

für römisch-katholische Pfarreien im Kanton Solothurn�
57. Jahrgang | Erscheint alle 14 Tage

ISSN 1420-5149 | ISSN 1420-5130

www.kirchenblatt.ch | info@kirchenblatt.ch
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Vogt-Schild Druck AG | Gutenbergstrasse 1, 4552 Derendingen 
Tel. 058 330 13 52 | kirchenblatt@vsdruck.ch
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Behörden & Fachstellen

Bischofsvikariat St. Verena | www.bistum-basel.ch
Römisch-Katholische Synode  
des Kantons Solothurn | www.synode-so.ch 
Katholische Seelsorge für Anderssprachige | www.migratio.ch 
Fachstelle Religionspädagogik | www.kath.sofareli.ch
Fachstelle Diakonie und Soziale Arbeit | www.fadiso.ch
Kirchliche Fachstelle Jugend | www.juse-so.ch
Fachstelle Kirchenmusik | www.kirchenmusik-solothurn.ch
Kantonale Arbeitsstelle Jungwacht Blauring | www.jubla-so.ch
Caritas Solothurn | www.caritas-solothurn.ch
Fachstelle Beziehungsfragen | www.fabeso.ch  
Notfallseelsorge | www.notfallseelsorge.ch/so
Dargebotene Hand – Telefon 143 | www.143.ch  

musik & kultur | diakonie & bildung | region & klöster 
Einsendungen an: Pfarreisekretariat St. Ursen 

Propsteigasse 10 | 4500 Solothurn | 032 623 32 11  
pfarramt@kath-solothurn.ch  | www.kath-solothurn.ch

Geistliches Zentrum Loretto Solothurn (GZ)

GEBETSABENDE
Mittwoch, 19.30 Uhr, 
Lobpreis, Impuls und Anbetung.

MITTAGSGEBET
Freitag, 12.00 Uhr, 
Angelus «Loretto-Style».

«CANDLE-LIGHT» WORSHIP-GOTTESDIENST
Sonntag, 27. April, 19.00 Uhr,  
St.-Ursen-Kathedrale Solothurn.

Samstag, 3. Mai, 18.00 Uhr,  
Katholische Kirche Bellach.

Loretto Solothurn, Grenchenstrasse 29,
4500 Solothurn.

Informationen und Links: 
https://linktr.ee/gzsolothurn

Kloster Mariastein

ORGEL UND HAMMOND ORGAN 
B3 IM DIALOG – EXPERIMEN-
TELLES, JAZZKLASSIKER, 
ORGELWERKE
Sonntag, 4. Mai 2025, 16.00 Uhr
Klosterkirche Mariastein
Roland Köppel, Hammond Organ B3 | Chris-
toph Kaufmann, Orgel.

In diesem Konzert begegnen sich der Jazzmu-
siker und Komponist Roland Köppel und der 
Organist Christoph Kaufmann. Gemeinsam 
entwickeln sie einen experimentellen Dialog 
zwischen der Hammond Organ B3 und der 
grossen Metzler-Orgel der Basilika Mariastein. 

Eigenkompositionen und Improvisationen ste-
hen solistischen Parts mit virtuosen Jazzklassi-
kern und prächtigen Orgelwerken gegenüber. 

Der spezielle und legendäre Sound der Ham-
mond-Orgel vermischt sich dabei mysteriös und 
sphärisch mit den subtilen und facettenreichen 
Klangfarben der Kirchenorgel.

Gottesdienste
Sonn- und katholische Feiertage
09.00 Uhr, Konventamt
11.00 Uhr, Eucharistiefeier

Werktage: 09.00 Uhr, Konventamt

www.kloster-mariastein.ch

Solothurner Spitäler SoH

GOTTESDIENSTE
In der Kapelle der Psychiatrischen Klinik
Ostersonntag, 20. April
10.00 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl

www.solothurnerspitaeler.ch

Bischöflicher Gottesdienst

ST.-URSEN-KATHEDRALE 
SOLOTHURN
Ostersonntag, 20. April
10.00 Uhr, Hochfest von Ostern
mit Bischof Felix Gmür,
musikalisch mit dem Domchor.

www.kath-solothurn.ch

Taizé-Feier 

TAIZÉ-FEIER IN SOLOTHURN
Donnerstag, 24. April, 19.00 Uhr
St.-Peters-Kapelle

www.taize-solothurn.ch

Kloster Namen Jesu Solothurn

GOTTESDIENSTE
Karsamstag, 19. April
17.00 Uhr, Wortgottesdienst 
mit Altarsalbung und Lichtfeier.

Ostersonntag, 20. April
10.45 Uhr, Eucharistiefeier
mit Taufwasser- und Speisensegnung.
17.00 Uhr, Vesper

Ostermontag, 21. April
17.00 Uhr, Vesper

Weisser Sonntag
Samstag, 26. April
19.00 Uhr, Vigil

Sonntag, 27. April
10.45 Uhr, Eucharistiefeier
17.00 Uhr, Vesper

Montag, 28. April
07.00 Uhr, Eucharistiefeier

Dienstag und Freitag
19.00 Uhr, Eucharistiefeier

www.namenjesu.ch

Kloster Visitation Solothurn

GOTTESDIENSTE
Ostersonntag, 20. April
08.00 Uhr, Eucharistiefeier

Ostermontag, 21. April
09.00 Uhr, Eucharistiefeier

2. Sonntag der Osterzeit, 27. April
08.00 Uhr, Eucharistiefeier
Am Nachmittag wird der Barmherzigkeits-
sonntag gefeiert. 
Gott schenkt uns seine Liebe und Barmherzig-
keit und wartet auf dich.
14.00 Uhr, Beichtgelegenheit (mehrere Priester)
14.30 Uhr, Feierliche Aussetzung  
des Allerheiligsten
15.00 Uhr, Barmherzigkeits-Rosenkranz  
und Litanei 
anschliessend eucharistischer Segen
16.00 Uhr, Eucharistiefeier

Regionale Messe
jeweils am Montag um 09.00 Uhr.

www.klostervisitation.ch

 Museum Blumenstein

OSTEREIERSUCHE & ZNÜNI
Ostersonntag, 20. April 2025, 10.00–13.00 Uhr 
Im Garten Museum Blumenstein
Ostereiersuche im wunderschönen Garten des 
Museums Blumenstein. Spass für die ganze 
Familie. Der Eintritt zur Osterwiese beträgt Fr. 
5.– pro Kind. Ein besonderes Highlight: Wer 
das ggoldene Osterei findet, darf sich über eine 
exklusive Überraschung freuen!

www. museumblumenstein.ch
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Pastoralraum Solothurn-Unterer Leberberg SOUL

Pastoralraumleiter | Thomas Glur | 032 623 32 11 | thomas.glur@kath-solothurn.ch
Leitender Priester | Dr. Thomas Ruckstuhl | 032 623 32 11 | thomas.ruckstuhl@kath-solothurn.ch | Liturgie | Vikar | Roy Jelahu | 032 623 32 11 | hironimus.jelahu@kath-solothurn.ch
Pfarreiseelsorgerin | Bernadette Häfliger | 032 637 30 53 | bernadette.haefliger@kath-solothurn.ch | Altersseelsorge
Pfarreiseelsorger | Stefan Keiser | 032 622 12 65 | stefan.keiser@kath-solothurn.ch | Glaubens- und Gemeinschaftsbildung | Kommunikation
Religionspädagogin | Annina Schmidiger | 032 623 32 11 | annina.schmidiger@kath-solothurn.ch | Verantwortliche Katechese
Sekretariat | Barbara Moos | 032 623 32 11 | barbara.moos@kath-solothurn.ch

Orgelkonzert am Ostermontag
21. April, 17.00 Uhr, St.-Ursen-Kathedrale

Am Ostermontag findet wie in 
den vergangenen Jahren ein Kon-
zert in der Kathedrale statt. Die 
Geigerin Yuka Tsuboi und der 
Organist Benjamin Guélat spielen 
das berühmte Violinkonzert in 
g-Moll von Max Bruch sowie die 
Valse-Scherzo von Tschaikowski, 
jeweils in eigenen Bearbeitungen 
für Violine und Orgel. Die Orgel-

sonate über das Osterlied «O filii» des belgischen Komponisten Jacques-
Nicolas Lemmens rundet das Programm ab. Dauer: ca. 45 Minuten, 
Eintritt frei, Kollekte.
www.orgelkonzertesolothurn.com.

Familienkonzert: «Rapunzel»
Samstag, 3. Mai 2025, 16.00 Uhr
Auf der Orgelempore der St.-Ursen-Kathedrale, Solothurn

Für Klein und Gross wird das 
Märchen «Rapunzel» von den 
Brüdern Grimm vorgelesen und 
musikalisch mit Orgelimprovisa-
tionen begleitet.
Im Anschluss darf die Orgel selbst 
ausprobiert werden.

Dauer: ca. 30 Minuten, Eintritt frei.
Erzählerin: Annina Schmidiger 
Spielmann, Orgel: Benjamin Guélat.

Quelle: KI-generiert mithilfe von canva.com

Ostern – oder wenn der Stein ins Rollen kommt

Quelle: KI-generiert mithilfe von canva.com

Manchmal gerät unser Lebensweg ins Stocken: Ein unerwarteter Job-
verlust, eine schwere Krankheit oder Konflikte in der Familie können 
uns aus der Bahn werfen. Solche Herausforderungen erinnern uns 
daran, dass unser Leben nicht immer geradlinig verläuft. Wir bekom-
men den Eindruck, da ist irgendwie Sand im Getriebe.
Das Osterfest führt uns vor Augen, dass solche herausfordernde Zeiten 
nicht das Ende bedeuten müssen. Wir erinnern uns in diesen Tagen an 
den Auszug der Israeliten aus der ägyptischem Sklaverei. Trotz zahlrei-
cher Rückschläge und Entbehrungen führte Gott sein Volk durch das 
rote Meer in die Freiheit. Diese Befreiung wird im jüdischen Pessach 
gefeiert und findet in der christlichen Osternacht ihre Fortsetzung.
Auch Jesus erlebte Leid und Verlassenheit. Verspottet und ans Kreuz 
geschlagen, erschien sein Weg als gescheitert. Doch Gott liess ihn nicht 
im Stich.
Auch für die Frauen, die ihm nachfolgten, begann der Ostermorgen mit 
Sorgen. Sie machten sich auf, um ihrem verstorbenen Freund die letzte 
Ehre zu erweisen. Sie fragten sich, wer ihnen den schweren Stein vor 
dem Grab wegrollt.
Wie oft erleben wir Situationen, in denen uns Hindernisse unüber-
windbar erscheinen. Sorgen, Ängste und Zweifel legen sich wie ein 
Stein vor unser Herz. Doch dann geschieht das Unerwartete: Der Stein 
ist weg, das Grab ist leer! Ein Engel verkündet die frohe Botschaft «Habt 
keine Angst! Ihr sucht Jesus, den Gekreuzigten. Er ist auferstanden!»
Die Frauen konnten nicht stehen bleiben. Sie wurden gesandt, diese 
Nachricht weiterzugeben: «Jesus lebt! Er geht euch voraus!»
Ostern bedeutet für mich: Gott lässt seinen Sohn nicht im Grab, und er 
lässt auch uns nicht im Stich. Er bringt die Steine ins Rollen – nicht 
nur damals am Grab Jesu, sondern auch heute in unserem Leben.
Die Auferstehung wird so zur lebendigen Hoffnung für uns. In all den 
Situationen, wo wir feststecken, wo uns die Angst lähmt, wo wir kei-
nen Weg mehr sehen – da kann Gott neues Leben schenken.
Machen wir es wie die Frauen am Grab: Lassen wir uns von der Oster-
freude erfüllen und tragen wir sie weiter: Denn die Botschaft gilt auch 
uns: Jesus lebt! Er geht uns voran!
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Ihren Angehörigen eine geseg-
nete Osterzeit voller Hoffnung und Zuversicht!
Stefan Keiser, Pfarreiseelsorger

Digitreff mit Kurzinput
Donnerstag, 24. April, 16.00 – 17.45 Uhr
Zentralbibliothek Solothurn, Bielstrasse 39, 4502 Solothurn
Thema: Alarm-Apps.
Das Angebot ist kostenlos und ohne Voranmeldung.
Caritas Solothurn, Telefon 032 621 81 75, info@caritas-solothurn.ch.

Roy Jelahu bleibt Vikar in Solothurn
Roy Jelahu ist im Oktober 2020 aus Indonesien als Vikar nach Solo-
thurn gekommen. Sein Einsatz wird für weitere fünf Jahre verlängert. 
Darauf haben sich das Bistum Basel und sein Heimatbistum Ruteng 
geeinigt. Ab August 2025 wird Roy Jelahu zu 60 % weiterhin in unse-
rem Pastoralraum wirken und neu zu 40 % auch im Pastoralraum Mitt-
lerer Leberberg. 
Wir danken Roy Jelahu für seinen Dienst als Seelsorger und Priester in 
unserem Pastoralraum und für seine Glaubens- und Lebensfreude. Wir 
freuen uns auf die weiteren Begegnungen und die Zusammenarbeit mit 
ihm.
Thomas Ruckstuhl, leitender Priester
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Pastoralraum Solothurn-Unterer Leberberg SOUL

Pfarramt | Propsteigasse 10 | 4500 Solothurn | 032 623 32 11 | pfarramt@kath-solothurn.ch | www.kath-solothurn.ch
Sekretariat | Barbara Moos und Claudia Küpfert | Öffnungszeiten | MO–FR 8.30 –11.30 und 14.00 –16.30 Uhr | MI Nachmittag geschlossen | Während der Schulferien nur vormittags geöffnet
Ansprechperson | Thomas Ruckstuhl | 032 623 32 11
Kirchgemeindeverwaltung | Rolf Jenni | Hauptgasse 75 | 4500 Solothurn | 032 622 19 91 | kg-verwaltung@kath-solothurn.ch

Pfarreien St. Ursen | St. Marien | Solothurn

Gottesdienste 
ST.-URSEN-KATHEDRALE

Ostersonntag, 20. April 
10.00 Uhr, Hochfest von Ostern 
Mit Bischof Felix Gmür.
Musikalische Gestaltung durch den 
Domchor.
19.00 Uhr, KEINE Eucharistiefeier
Kollekte: Christinnen und  
Christen im Heiligen Land.

Mittwoch, 23. April
12.00 Uhr, Chorgebet
12.15 Uhr, Eucharistiefeier

Samstag, 26. April
16.30 – 17.30 Uhr, Beichte
Vikar Roy Jelahu.

Sonntag, 27. April
Weisser Sonntag
10.00 Uhr, Feier der Erstkommunion
19.00 Uhr, Eucharistiefeier
Begleitet von der Candle-Light-Band.
Kollekte: Verein Jokko Casamance 
für beeinträchtigte Menschen in 
Senegal.

Mittwoch, 30. April
12.00 Uhr, Chorgebet
12.15 Uhr, Eucharistiefeier

Freitag, 2. Mai
Herz-Jesu-Freitag
08.45 Uhr, Eucharistiefeier, 
anschliessend Anbetung 
12.00 Uhr, Schlusssegen
Nach der Messe Kaffee im Pfarrhaus.

JESUITENKIRCHE
Ostersonntag, 20. April, 09.00 Uhr
Hl. Messe in italienischer Sprache

Ostermontag, 21. April, 09.30 Uhr
Eucharistiefeier
Kollekte: Christinnen und  
Christen im Heiligen Land.
Anschliessend Velosegnung auf der 
Terrasse der St.-Ursen-Kathedrale.

Freitag, 25. April, 08.45 Uhr
Eucharistiefeier

Samstag, 26. April
08.45 Uhr, Eucharistiefeier
Jahrzeit: Louise Weber;  
Bruno Tschan; Bernhard Glutz 
von Blotzheim; Hermann und 
Marta Glutz von Blotzheim- 
Reinert; Anny und Theres Monika 
Glutz-von Blotzheim sowie Eltern; 
Anna-Maria Winistörfer-Reinert.
17.00 Uhr, Hl. Messe der 
portugiesischsprachigen Mission

29. / 30. März
Weltjugendtag 2025, Fr. 1135.70.

Für alle diese Gaben ein recht 
herzliches «Vergelts Gott».

Gratulationen 

Wir gratulieren herzlich:
zum 95. Geburtstag, am 29. April, 
Herr Karl von Arx;
zum 90. Geburtstag, am 22. April, 
Frau Sonja Hölzen-Neumann;
zum 80. Geburtstag, 
am 28. April, 
Herr Walter Salvi,
am 29. April, 
Frau Ursula Sinniger-Mangold,
am 3. Mai, 
Frau Josefina Castegnaro-Schuler.

Wir wünschen unseren Jubilarinnen 
und unseren Jubilaren einen frohen 
Festtag und für die Zukunft Gottes 
Segen.

Todesnachrichten 
Aus unseren Pfarreien sind 
verstorben,
am 22. März,
Frau Rosmarie Kalt;
am 23. März, 
Herr Konrad Gmür;
am 30. März, 
Sr. Klara Kempter.

Gott schenke den lieben Verstorbenen 
das ewige Leben. Den Angehörigen 
entbieten wir unser herzliches Beileid.

Sonntag, 27. April, 09.00 Uhr
Hl. Messe in italienischer Sprache 

Freitag, 2. Mai
Herz-Jesu-Freitag
18.00 Uhr, Rosenkranz
Mit der Männerkongregation 
Mariä Himmelfahrt.

Samstag, 3. Mai
08.45 Uhr, Eucharistiefeier
Jahrzeit: Rosa und Pius Müller-
Arn; Rosa Stebler-Hänggi;  
Myrtha Schnetz-Zellmeyer;  
Monika Schnetz-Gamma;  
Franz Schaller-Wüthrich; Walter 
Wüthrich; Hans Wüthrich; Ernst 
Wüthrich-Moja; Lisa Hürlimann 
und Alois Studer-Hasen.
17.00 Uhr, Hl. Messe 
der portugiesischsprachigen Mission

ST.  MARIEN
Karsamstag, 19. April 
20.00 Uhr, Osternachtsfeier 
anschliessend Eiertütschen
Kollekte: Christinnen und 
Christen im Heiligen Land. 
22.30 Uhr, Osternacht der kroatisch-
sprachigen Mission

Ostersonntag, 20. April, 14.30 Uhr 
Hl. Messe der kroatisch- 
sprachigen Mission

Samstag, 26. April
17.30 Uhr, Rosenkranz
18.00 Uhr, Eucharistiefeier
Jahrzeit: Maria Pham Thi Trinh.
Kollekte: Verein Jokko Casamance 
für beeinträchtigte Menschen in 
Senegal.

Sonntag, 27. April,14.30 Uhr
Hl. Messe der kroatisch- 
sprachigen Mission

Samstag, 3. Mai
16.30 – 17.30 Uhr, Beichte
Vikar Roy Jelahu.
17.30 Uhr, Rosenkranz
18.00 Uhr, Eucharistiefeier
Jahrzeit: Rita Bitterli-Kistler;  
Santina Gianini; Verena Veuve; 
Ingrid Scherrer; Josef Scherrer; 
Jules und Marcelle Egger-Güller; 
Mato Pavlik.
Kollekte: Chance Kirchenberufe.

Mitteilungen
Kollektenergebnisse
22. / 23. März
Unsere Ministranten, Fr. 1145.40.

Tertianum Residenz 
Sphinxmatte 

Freitag, 25. April, 16.15 Uhr 
Reformierter Gottesdienst 
Mit Abendmahl.

Mittagstisch St. Marien

Dienstag, 29. April, 12.00 Uhr
Grosser Saal Pfarreiheim
Zum Unkostenbeitrag von Fr. 12.–
sind Sie herzlich eingeladen.
Anmeldung bis Samstagmittag 
Bei Monika Zäh, Tel. 079 469 95 02.

Kirchenmusik

Ostersonntag, 20. April, 10.00 Uhr
St.-Ursen-Kathedrale
Der Domchor gestaltet den 
bischöflichen Festgottesdienst 
musikalisch mit der Messe in 
G-Dur, D 167 von Franz Schubert 
(1797–1828). 

Der gerade 18-jährige Schubert 
komponierte diese Messe in 
knapp einer Woche. Ursprünglich 
waren nur zwei Violinen, eine 
Bratsche und die Orgel als Orches-
ter vorgesehen und so wurde die 
Messe 1815, wahrscheinlich unter 
der Leitung von Franz Schubert, 
uraufgeführt. Erst einige Jahre 
später erweiterte Schubert selber 
das Orchester. Diese Erweiterung 
wurde aber erst in den 1980er-
Jahren in Klosterneuburg in  
Schuberts Handschrift gefunden 
und daselbst auch der Nachweis, 
dass die Messe in dieser Fassung 
1841 aufgeführt worden war.

Die Mitwirkenden:  
Domchor St. Urs, 
Sabrina Hintermann, Sopran, 
Joël Morand, Tenor, 
Raitis Grigalis, Bariton, 
Musiker der Camerata Basilea, 
Benjamin Guélat, Orgel, 
Maija Gschwind, Leitung.

Die Musizierenden wünschen allen 
Mitfeiernden von Herzen frohe und 
gesegnete Ostern.
Ursula Sinniger-Mangold
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Pfarreien St. Ursen | St. Marien | Solothurn

Family-Treff
Junge Familien brauchen junge Familien –
gerade auch in der Kirche

Diese Feststellung machten auch drei Väter, als wir uns austauschten, 
weshalb wir mit unseren Familien den Family-Treff nach der Messe ins 
Leben riefen. In der Regel am letzten Sonntag im Monat treffen wir uns 
nach dem Sonntagsgottesdienst um 10 Uhr im Pfarrgarten oder im 
Pfarreisaal St. Ursen und pflegen Gemeinschaft und Austausch bei 
mitgebrachten Zöpfen, Guetzli etc. mit Spiel und Spass.

Das nächste Treffen findet am 27. April statt.
Alle sind in Begleitung von Kindern herzlich willkommen! Wer der 
Whatsapp-Gruppe beitreten möchte, kann dafür den QR-Code nutzen.
Kontakt: Alexandra und Mathias Mütel

Velosegnung

Nathalie Pedretti

Ostermontag, 21. April 2025, 10.30 – 12.00 Uhr
Terrasse St.-Ursen-Kathedrale

Der Frühling lockt wieder aufs Fahrrad und in die Natur hinaus. 
Da ist ein besonderer Schutz im Alltagsverkehr ein willkommenes 
Geschenk. Gross und Klein ist eingeladen, mit Velos, E-Bikes, 
Laufrädern und Scootern den persönlichen Segen zu empfangen. 
Pfarrer Thomas Ruckstuhl, Vikar Roy Jelahu, Nathalie Pedretti

Heimosterkerzen 2025

Die Heimosterkerzen wurden von den Ministrant:innen selber gestaltet 
und hergestellt. Das Motiv ist in Anlehnung an das Logo des Heiligen 
Jahres 2025 «Pilger der Hoffnung» entworfen worden. 
Herzlichen Dank an die Gestalterin Anna Tary und allen Ministrantin-
nen und Ministranten für die Herstellung.

Die Heimosterkerzen werden im Anschluss an die Ostergottesdienste 
verkauft. Sie sind gegen eine Spende von Fr. 10.– erhältlich.
Nach Ostern können die Kerzen, solange Vorrat, über das Pfarramt  
St. Ursen und St. Marien erworben werden.

Bitte melden Sie sich zu den Öffnungszeiten beim Sekretariat,  
Propsteigasse 10, Solothurn:

Mo, Di, Do, Fr: 8.30 bis 11.30 Uhr und 14 bis 16.30 Uhr.
Mi: 8.30 bis 11.30 Uhr.
Während den Schulferien nur vormittags geöffnet.

Römisch-katholische Kirchgemeinde Solothurn

Publikation stille Wahlen Kirchgemeinderat

Für die nach Proporzwahlverfahren vorzunehmenden Erneuerungs-
wahlen in den Kirchgemeinderat der römisch-katholischen Kirchge-
meinde Solothurn für die Amtsperiode 2025–2029 sind während der 
Anmeldefrist nicht mehr Kandidatinnen und Kandidaten angemeldet 
worden, als Sitze zu besetzen sind. Die vorgeschlagenen Personen gel-
ten somit als in stiller Wahl gewählt; der angesetzte Wahlgang findet 
nicht statt (§§ 67 und 68 GpR).

Als Mitglieder des römisch-katholischen Kirchgemeinderates Solothurn 
sind gewählt:
 
– Berger Marie-Therese, 1972, Unternehmerin
– Branger Nicola, 1988, dipl. Malermeister
– Fröhlicher Theres, 1955, mag. oec.
– Henzi Konstantin, 1972, Informatiker
– Eggenschwiler Cecile, 1956, Rentnerin

Als Ersatz-Mitglieder des römisch-katholischen Kirchgemeinderates 
Solothurn sind gewählt:

– Ambühl Beatrice, 1966, Bestatterin
– Kolaj Albert, 1972, Produktionsleiter
– Lisibach Daniel, 1963, Informatiker
– Manganiello Silvia, 1975, kaufm. Angestellte
Solothurn, 31. März 2025
 
Kirchgemeindeversammlung,
Römisch-katholische Kirchgemeinde Solothurn,
Rolf Jenni; Gemeindeschreiber.

Rechtsmittel:
Beschwerde an das Verwaltungsgericht (eingeschrieben) innert drei 
Tagen seit der Entdeckung des Beschwerdegrundes, spätestens jedoch 
am dritten Tag nach der Publikation der stillen Wahl mit öffentlichem 
Anschlag (oder im Publikationsorgan der Gemeinde) 
(§§ 157 und 160 GpR).
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Pfarramt | St. Niklausstrasse 79 | 4500 Solothurn | www.kath-solothurn.ch | stniklaus@kath-solothurn.ch
Sekretariat | Ursula Binz | Öffnungszeiten | MO, MI und FR 9.00 –11.00 Uhr | 032 622 12 65
Ansprechperson | Stefan Keiser | stefan.keiser@kath-solothurn.ch | 032 622 12 65
Kirchgemeindeverwaltung | Legatax Bertschi AG | 032 626 36 86 | samuel.bertschi@legatax-bertschi.ch

Pfarrei St. Niklaus Pfarrei Flumenthal- 
Hubersdorf-Attiswil

Gottesdienste 
Sonntag, 20. April, 10.00 Uhr
Ostern
Flumenthal
Eucharistiefeier
Predigt und Liturgie: Roy Jelahu.
Kollekte: Karwochenopfer für die 
Christinnen und Christen im 
Heiligen Land.

Sonntag, 27. April
Pastoralraum

Voranzeige

Sonntag, 4. Mai, 10.00 Uhr
Eucharistiefeier
Kapelle Hubersdorf

Mitteilungen
Generationen-Treff
Mittwoch, 23. April, 14.00 Uhr
Restaurant Rebstock.

Frohe Ostern!

Hermann Hesse schreibt in sei-
nem Nachlass: Es gibt keine 
Pflicht des Lebens, es gibt nur 
eine Pflicht des Glücklichseins.
Dazu allein sind wir auf der Welt, 
und mit aller Pflicht und aller 
Moral und allen Geboten macht 
man einander selten glücklich, 
weil man sich selbst damit nicht 
glücklich macht.
Für jeden ist das einzig Wichtige 
auf der Welt sein eigenes Inners-
tes, seine Seele, seine Liebesfähig-
keit.
In diesem Sinne sind wir geliebt 
und gefordert durch das Osterge-
heimnis der Auferstehung: Frohe 
Ostern!

Gottesdienste 
Sonntag, 20. April, 10.30 Uhr
Ostersonntag
St. Niklaus
Eucharistiefeier
Predigt und Liturgie: Thomas Ruck-
stuhl und Stefan Keiser.
Musik: Stefan Grüninger (Trompe-
te) und Beat Allemann (Orgel).
Kollekte: Karwochenopfer für die 
Christinnen und Christen im 
Heiligen Land.
Im Anschluss sind alle herzlich 
eingeladen zum Apéro mit Eier-
tütschen.

Dienstag, 22. April, 09.00 Uhr
Rüttenen
Eucharistiefeier

Donnerstag, 24. April, 10.15 Uhr
Alterszentrum Wengistein
Wortgottesfeier

Freitag, 25. April, 17.00 Uhr
Martinskirche Riedholz
Friedensandacht

Sonntag, 27. April, 10.30 Uhr
St. Niklaus
Wortgottesfeier
Dreissigster: Margrit Allemann-
Reinhart.
Jahrzeit: Gertrud u. Louis Scherer-
Fuchs und Familienangehörige; 
Alfonso und Mathilde Scherer- 
Elmiger und Eltern; Berte Scherer.
Predigt und Liturgie: Stefan Keiser.
Kollekte: St.-Josefs-Kollekte für 
Stipendien an zukünftige Priester, 
Diakone, Theologinnen und Theo-
logen.

Dienstag, 29. April, 09.00 Uhr
Rüttenen
Wortgottesfeier

Donnerstag, 1. Mai, 11.00 Uhr
Einsiedelei, Martinskapelle
Predigt und Liturgie: Weihbischof 
Martin Gächter.

Mitteilungen
Gratulationen
Wir gratulieren herzlich:
zum 85. Geburtstag, am 28. April, 
Frau Anita Kaltenbach.

Wir wünschen der lieben Jubilarin ein 
frohes Fest im Kreise ihrer Familie und 
Gottes Segen im neuen Lebensjahr.

Unsere Verstorbenen
Am 29. März verstarb Herr Eugen 
Niklaus-Meier, wohnhaft gewesen 
in Riedholz.

Gott schenke dem lieben Verstorbenen 
das ewige Leben. Den Angehörigen 
entbieten wir unser herzliches Beileid.

Fortsetzung auf nächster Seite …

Kleidertauschweekend 2025

Kleiderannahme: Freitag, 25. April, 
11 bis 18 Uhr. 
Kleidertauschparty: Freitag,  
25. April, von 19 bis 22 Uhr, Ein-
tritt Fr. 10.– inkl. Getränk.
Kleidertausch: Samstag, 26. April, 
10 bis 16 Uhr. 
Jeweils im Pfarrsaal St. Niklaus, 
St. Niklausstrasse 79, Solothurn.

VORTRAG MIT STYLISTIN Silvia Canneori.

Samstag, 26. April, 14.00 Uhr, Kirche St. Niklaus
Gastreferentin Silvia Canneori spricht über Farben, Stil und die Kunst des rich-
tigen Outfits. Mit Wettbewerb für individuelle Beratung. Weitere Infos zu Frau 
Canneori: www.styleislife.ch.
Bringe Kleider und Accessoires (max. 20 Artikel pro Person), die du tauschen 
möchtest. Gerne darfst du auch nur Kleider holen, ohne etwas zu bringen.
Es geht um kritischen Konsum und Alternativen zur Wegwerfgesellschaft. Die Her-
stellung von Kleidern verbraucht wertvolle Ressourcen und Energie. Darum schonen 
alle, die Kleider tauschen statt neue zu kaufen, die Umwelt. Wenn auch dein Kleider-
schrank überquillt, sortiere nicht mehr benötigte Textilien aus und bringe sie vorbei. 

Zum Tauschen geeignet sind saubere und gut erhaltene Damen- und Herren-
kleider, Gürtel, Schals, Taschen, Schuhe, Hüte und Schmuck. 

Nicht geeignet sind aus der Form geratene und kaputte Kleider, Unterwäsche, Fin-
ken und abgetragene Schuhe. Bei der Warenannahme werden die Sachen gesichtet. 

Es ist nicht erlaubt, getauschte Artikel weiterzuverkaufen.

Römisch-katholische Kirchgemeinde St. Niklaus
Publikation stille Wahlen Kirchgemeinderat
Für die nach Proporzwahlverfahren vorzunehmenden Erneuerungswahlen in 
den Kirchgemeinderat der röm.-kath. Kirchgemeinde St. Niklaus für die 
Amtsperiode 2025–2029 sind während der Anmeldefrist nicht mehr Kandi-
datinnen und Kandidaten angemeldet worden, als Sitze zu besetzen sind. Die 
Vorgeschlagenen gelten somit als in stiller Wahl gewählt; der angesetzte 
Wahlgang findet nicht statt (§§ 67 und 68 GpR).

Als Mitglieder des Kirchgemeinderates sind gewählt:
Vereinigte Parteien.
Barras Jean-Pierre, Solothurn; Imboden Philipp, Riedholz; Lisibach Claudia, 
Solothurn; Steiner Liliane, Riedholz; Willa Erwin, Feldbrunnen.

Als Ersatzmitglied ist gewählt:
Vereinigte Parteien.
Isch Dominik, Riedholz.
Solothurn, 1. April 2025, röm.-kath. Kirchgemeinde St. Niklaus, Kirchgemeindeschreiberin: Anita Hohl.

Rechtsmittel: 
Beschwerde an das Verwaltungsgericht (eingeschrieben) innert drei Tagen 
seit der Entdeckung des Beschwerdegrundes, spätestens jedoch am dritten 
Tag nach der Publikation der stillen Wahl mit öffentlichem Anschlag oder im 
Publikationsorgan der Gemeinde (§§ 157 und 160 GpR).

Quelle: KI-generiert mithilfe von canva.com
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Pfarrei Flumenthal-Hubersdorf-Attiswil Pfarrei Günsberg-Niederwil-Balm

Pfarramt | Kirchgasse 32 | 4534 Flumenthal | 032 637 16 42 | flumenthal@kath-solothurn.ch |  
www.kath-solothurn.ch | Sekretariat | Ursula Binz | DO 8.00 –11.00 Uhr
Ansprechperson | Thomas Glur | thomas.glur@kath-solothurn.ch | 032 623 32 11
Finanzverwaltung | Christina Spichiger | Kirchgasse 32 | 4534 Flumenthal |  
verwaltung.kath.flum@bluewin.ch

Pfarramt | Kirchgasse 1 | 4524 Günsberg | 032 637 30 53 | guensberg@kath-solothurn.ch |  
www.kath-solothurn.ch | Sekretariat | Evelyne Staufer
Ansprechperson | Bernadette Häfliger | Pfarreiseelsorgerin | 032 637 30 53
Kirchgemeindeverwaltung | Hofstattweg 2 | 4524 Günsberg | 032 637 20 17
Verwalterin | Marie-Anne Scherler | scherler-marianne@bluewin.ch  

Gottesdienste 
Feier der drei österlichen Tage
Hoher Donnerstag, 17. April, 20.00 Uhr
Das letzte Abendmahl Jesu 
Festgottesdienst: Eucharistiefeier
Mit Roy Jelahu, den neun 
Erstkommunionkindern, ihren 
Familien, der Pfarrei, Bernadette 
Häfliger und Emma Wyss. 
Musikalische Gestaltung: 
Orgel / E-Piano: Maria Morózova-
Meléndez. 
Kollekte: Christinnen und Chris-
ten im Heiligen Land. 
Offener Schluss.

Karfreitag, 18. April
15.00 Uhr, thematische Einführung
Mit Bernadette Häfliger.
15.15 Uhr, Gebet der Stille
Offener Schluss.

Osternacht, 19. April, 21.00 Uhr
Feier der Osternacht
Licht- / Wortgottes- / Wasser- und 
Kommunionfeier
Mit Bernadette Häfliger. 
Beginn beim Osterfeuer!
Musikalische Gestaltung:
Orgel: Maria Morózova-Meléndez. 
Sopran: Liliane Rohrer-Schneider. 
Kollekte: Christinnen und Chris-
ten im Heiligen Land.
Verkauf von Heimosterkerzen
Fröhliches Eiertütschen:
Offeriert vom Kirchgemeinderat  
Günsberg-Niederwil-Balm.

Ostersonntag, 20. April, 09.15 Uhr
Festgottesdienst:
Wortgottes- und Kommunionfeier
Mit Bernadette Häfliger.
Musikalische Gestaltung: 
Es singt der Kirchenchor 
Günsberg. 

Auferstehung in Dankbarkeit

Nach einem Essen voller Genuss nur 
Stunden später die unangenehme 
Wirkung. Das Aufsuchen des Notfalls 
mit einer argen Magenverstimmung 
konnte nicht aufgeschoben werden. Die 
nächsten Stunden zogen sich dahin 
mit verschiedenen ärztlichen Begut-
achtungen und Entscheidungen. Es 
beeindruckte mich, mit welcher Unge-
niertheit und professioneller Sicher-
heit sich die Pflegenden der Behand-
lung annahmen. Nach Eindunkeln 

durfte ich das Spital verlassen. Unter der Eingangstüre erfüllte mich Dankbar-
keit, dass alles gut ist. Da war ich froh, dass es spezialisierte Menschen gab, die 
sich um mich kümmerten. Mit Freude und Dankbarkeit durfte ich am darauffol-
genden Tag ein Geschenk entgegennehmen: Schön, dass Du wieder gesund bist!
Seit zwei Jahren herrscht im Sudan ein Bürgerkrieg, der in unserer täglichen 
Nachrichtenübersicht weitgehend kein Thema ist. Kriegsverletzte mit lebensbe-
drohenden Wunden werden eingeliefert. Kinder und Jugendliche mit Granat-
splittern im Körper. Das medizinische Personal, welches nicht vor dem Krieg 
geflohen ist, hat mit den einfachsten Gerätschaften zu tun. Die internationalen 
Hilfsorganisationen haben das Land verlassen. Einzig «Ärzte ohne Grenzen» 
hält die Notfallmedizin am Laufen. Unsere Spende ermöglicht Hilfsaktionen, 
Pakete gegen manchmal verzweifelte Hoffnung!
Der Film «Heldin» von Petra Volpe dokumentiert die Nachtschicht der Pflege-
fachfrau Floria: Neunzig Minuten lang gibt es genügend Abwechslung, sind 
Menschen zu pflegen, Neuzugänge aus dem OP zu holen, Dokumentationsaufträ-
ge auszufüllen. Der Dank ist nicht immer selbstverständlich in den dunklen 
Arbeitsstunden der Pflege.
Für mich heisst Auferstehung auch: dankbar bleiben für alles Gute, das ich 
erleben darf. Ob im Sudan unter misslichen Verhältnissen, ob in Solothurn, ob in 
einer Nachtschicht im Spital: Menschen sind da, leben die Nächstenliebe ganz 
praktisch, helfen und versorgen. Es ist gut, im Bewusstsein der österlichen Auf-
erstehung Dankbarkeit zu leben, zu zeigen und zu verschenken!
Thomas Glur-Schüpfer

Römisch-katholische Kirchgemeinde  
Flumenthal-Hubersdorf
Publikation stille Wahlen Kirchgemeinderat 
Für die nach Proporzwahlverfahren vorzunehmenden Erneuerungswahlen in 
den Kirchgemeinderat der Kirchgemeinde Flumenthal-Hubersdorf für die 
Amtsperiode 2025–2029 sind während der Anmeldefrist nicht mehr Kandi-
datinnen und Kandidaten angemeldet worden, als Sitze zu besetzen sind. Die 
vorgeschlagenen Personen gelten somit als in stiller Wahl gewählt; der ange-
setzte Wahlgang findet nicht statt (§§ 67 und 68 GpR). 
Als Mitglieder des Kirchgemeinderats sind gewählt: 
Schmied Judith, 1974, Betriebsassistentin, bisher. 
Schneiter Gregor, 1952, Rentner, neu. 
Schnetz Christine, 1985, BSc Maschinentechnik, bisher. 
Als Ersatzmitglied ist gewählt: 
Vrankic Leon, 2007, Coiffeur in Ausbildung, neu. 
Flumenthal, 1. April 2025. 
Für die Kirchgemeindeverwaltung. 
Kirchgemeindeschreiberin Ursula Lüthi. 
Rechtsmittel: 
Beschwerde an das Verwaltungsgericht (eingeschrieben) innert drei Tagen 
seit der Entdeckung des Beschwerdegrundes, spätestens jedoch am dritten 
Tag nach der Publikation der stillen Wahl mit öffentlichem Anschlag (oder 
im Publikationsorgan der Gemeinde) (§§ 157 und 160 GpR). 

«S’Gheimnis vo eusem Glaube!»

Feier der Erstkommunion 2025

Am Sonntag, 27. April 2025, 10 Uhr, empfangen neun Kinder aus unserer Pfarrei 
zum ersten Mal das «heilige Brot» / den «Leib Christi».

Dies sind: 
Selina Fux, Selina Kalisky, Davina Schmid, Aisha Zbinden, Dario Fluri, 
Hannah Liem, Simon Rychener, Patrice Spycher, Chantal Zaugg. 

Liebe Erstkommunionkinder 
Am Weissen Sonntag kommt Jesus im heiligen Brot zu euch. – Ihr dürft «den 
Himmel essen» (Silja Walter) und von Jesus lernen, wie man für andere «ein 
Stück Himmel» sein kann. 
Geniesst euren Festtag zusammen mit euren Familien und allen, die mit euch 
feiern!
Bernadette Häfliger, Pfarreiseelsorgerin; Emma Wyss, Katechetin; Roy Jelahu, Festzelebrant; 
Renate und Isabelle Flury, Chorleitung – und alle weiteren Engagierten
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Pastoralraum Solothurn-Unterer Leberberg SOUL Pastoralraum Wasseramt West-Bucheggberg | www.pastoralraum-wwb.ch

Pfarrei Günsberg-Niederwil-Balm

Pfarramt | Kirchgasse 1 | 4524 Günsberg | 032 637 30 53 | guensberg@kath-solothurn.ch |  
www.kath-solothurn.ch | Sekretariat | Evelyne Staufer
Ansprechperson | Bernadette Häfliger | Pfarreiseelsorgerin | 032 637 30 53
Kirchgemeindeverwaltung | Hofstattweg 2 | 4524 Günsberg | 032 637 20 17
Verwalterin | Marie-Anne Scherler | scherler-marianne@bluewin.ch  

Pastoralraumleiterin | Elke Freitag | Hauptstrasse 33 | 4563 Gerlafingen | 032 675 65 88 | elke.freitag@pastoralraum-wwb.ch
Leitender Priester | Arno Stadelmann | Pfarrer-Schmidlin Weg 5 | 4562 Biberist | 079 307 64 89 | arno.stadelmann@pastoralraum-wwb.ch
Vikar | P. Varghese Joseph | Pfarrer-Schmidlin Weg 5 | 4562 Biberist | 078 207 70 09 | varghese.joseph@pastoralraum-wwb.ch
Pfarreiseelsorger | Dominik Meier-Ritz | Diakon | Hauptstrasse 63 | 4566 Kriegstetten | 079 630 23 60 | diakon.meier@pastoralraum-wwb.ch
Notfalltelefon | 079 100 66 01 
Katechet RPI | Paul Füglistaler | Pfarrer-Schmidlin Weg 5 | 4562 Biberist | 032 671 20 34 | paul.fueglistaler@pastoralraum-wwb.ch 
Pastoralraumsekretariat | Manuela Jäggi-Lisser | 032 671 20 31 | sekretariat@pastoralraum-wwb.ch | Öffnungszeiten | MO, DI und DO 9.00 –11.00 Uhr
Verwaltung | Daniela von Büren | Grundmattstrasse 2 | 4566 Kriegstetten | 032 675 00 66 | verwaltung@pastoralraum-wwb.ch

Kurzstopp, um neu Fahrt aufzunehmen
Neue Impulse aus der Klausurtagung der Seelsorger und der Fachbereichsleitung Katechese für den Pastoralraum

 
Eines Tages stand ich mit einem 
Kollegen vor unserer Kirche in 
Gerlafingen und er fragte mich: 
«Na, wie läuft’s im Pastoralraum?» 
Ich antwortete: «Weisst du, 
manchmal ist es irgendwie wie 
auf einer Zugfahrt: Hie und da 
wartet man länger auf den Zug. 
Ein anderes Mal reicht die Zeit 
nicht und man läuft dem fahren-
den Zug hinterher. Und dann 
wieder geniesst man es einfach 
wie auf einer herrlichen Ausflugs-
fahrt und bestaunt im Vorbeifah-
ren blühende Wiesen, grüne Wäl-
der und tiefblaue Seen.»

Am 21. / 22. März fand die alljähr-
liche Klausurtagung der Strategie-
gruppe unseres Pastoralraums 
(d. h. der Seelsorger und der Fach-
bereichsleitung für die Katechese) 
statt. Wir haben einen kurzen 
Zwischenstopp eingelegt und sind 
aus dem «pastoralen Zug» für 
kurze Zeit ausgestiegen, um zu 
klären: Wo sind wir gerade? Wo-

hin bewegen wir uns? Wie sieht der Weg zum Ziel aus? Was braucht es, um neu «Fahrt aufzunehmen» und 
den Zug letztlich zum Ziel zu führen? Das im Bewusstsein, in unserer Arbeit von Gott getragen und von 
seinem Geist geführt zu sein!
Uns ist bewusst: Wenn ein Teil der «Mitreisenden» lieber am Ausgangspunkt bleiben will und ein anderer 
Teil ständig aus Angst die Notbremse einlegt, dann wird der Zug letztlich nirgendwo hinfahren, sondern 
einfach stillstehen. Das kann aber in unserem Pastoralraum niemand ernsthaft wollen. Denn es geht um 
nichts weniger als den Auftrag Jesu: «Geht zu allen Völkern und macht alle Menschen zu meinen Jüngern; 
tauft sie auf den Namen des Vaters, des Sohnes und des Heiligen Geistes und lehrt sie, alles zu befolgen, was 
ich euch geboten habe» (Mt 28,19 – 20). Gehen, machen, taufen, lehren. Da ist nichts von Stillstand zu spüren. 
Daher wollen wir alle, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie Gläubige, in unsere Überlegungen einbezie-
hen und sie an dieser Stelle über die Arbeiten in der Klausurtagung informieren.
 
Neue Wege in der Sakramentenvorbereitung
Das Firmalter im Pastoralraum, so wurde es bereits in einer Sitzung im Januar 2025 beschlossen, wird von 
der 6. Klasse in die 9. Klasse heraufgesetzt. Der nächste Firmkurs wird im Sommer / Herbst 2028 starten. Bis 
dahin wird die Gruppe der Firmverantwortlichen an der Neukonzeption der Firmkatechese arbeiten, die 
ausserschulisch stattfinden wird. Ein ausführlicher Artikel dazu folgt in der nächsten Nummer des «Kir-
chenblatts». Zeitgleich arbeiten die Katechetinnen, die für die Erstkommunionvorbereitung im Pastoralraum 
verantwortlich sind, an einem neuen Konzept für die Hinführung zur Erstkommunion.
 
Neue generationsübergreifende Angebote
Diese neuen Schwerpunktsetzungen in der Sakramentenvorbereitung werden eine Konzentration der Gottes-
dienste in unserem Pastoralraum zur Folge haben.  
In Zukunft soll es an bestimmten Wochenenden (verteilt auf das Kirchenjahr) neue generationsübergreifen-
de Angebote geben, die neben einer Eucharistiefeier und einem gemeinschaftsfördernden Teil auch die Gele-
genheit bieten, den Glauben zu vertiefen. 
Ziel bei allen neuen Überlegungen ist es immer, unseren Pastoralraum als einen Ort lebendiger Gemein-
schaft erfahrbar werden zu lassen, an dem Menschen den Glauben und das Leben miteinander teilen.
Dieses Ziel kann nicht allein durch die angestellten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter erreicht werden. Wir 
hoffen, dass viele Interessierte sich mit uns zusammen auf den Weg dorthin begeben. 
Steigen Sie ein und treten Sie gemeinsam mit uns die Weiterfahrt in unserem Pastoralraum an!
Elke Freitag, Pastoralraumleiterin

Leitung: Ernst Rohrer. 
Orgel: Bruno Eberhard. 
Kollekte: Christinnen und Chris-
ten im Heiligen Land.
Verkauf von Heimosterkerzen

Mittwoch, 23. April, 15.15 – 17.00 Uhr
Probe 1) 
für die Feier der Erstkommunion
Mit Bernadette Häfliger, Emma 
Wyss, Renate und Isabelle Flury. 
Treffpunkt: Kath. Kirche Günsberg.

Donnerstag, 24. April, 
15.15 – 17.00 Uhr
Probe 2) 
für die Feier der Erstkommunion
Mit Bernadette Häfliger, Emma 
Wyss, Renate und Isabelle Flury. 
Treffpunkt: Kath. Kirche Günsberg.

Freitag, 25. April, 15.15 – 17.30 Uhr
Probe 3) 
für die Feier der Erstkommunion
Mit Roy Jelahu, Bernadette Häfli-
ger, Emma Wyss, Renate und 
Isabelle Flury. 
Treffpunkt: Kath. Kirche Günsberg. 
Mitbringen: Taufkerze.

Samstag, 26. April, ganzer Tag
Einrichten und Dekorieren der Kirche 
für die Feier der Erstkommunion
Mit Bernadette Häfliger, Emma 
Wyss, Vroni Müller und Beate Hilger.

Sonntag, 27. April, 10.00 Uhr (!) 
Weisser Sonntag
Feier der Erstkommunion 
Festgottesdienst: Eucharistiefeier
Mit Roy Jelahu, Bernadette Häfliger, 
Emma Wyss, den neun Erstkommu-
nionkindern, ihren Familien, den 
geladenen Gästen und der Pfarrei. 
Thema: «S’Gheimnis vo eusem Glaube». 
Besammlung bei trockenem Wetter: 
9.40 Uhr, beim Alten Schulhaus. 
Festlicher Einzug. 
Besammlung bei Regen: 
09.40 Uhr, kath. Kirche Günsberg. 
Musikalische Gestaltung: 
Chor der Erstkommunionkinder.  
Leitung und E-Piano, Renate Flury. 
Assistenz, Isabelle Flury. 
Orgel, Bruno Eberhard. 
Kollekte: Kinderhilfe Bethlehem.

Sonntag, 4. Mai, 09.15 Uhr 
3. Sonntag der Osterzeit im Jk C
Wortgottes- und Kommunionfeier
Mit Stefan Keiser. 
Orgel: Maria Morózova-Meléndez. 
Kollekte: Chance Kirchenberufe.
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Rückblick

Kuchenverkauf der Jubla Biberist

Am 22. März organisierte die Jubla mit den Kindern einen Kuchenver-
kauf vor der Migros, um Geld für das Herbstlager im Tessin zu sam-
meln. Kinder und Leiter haben im Vorfeld verschiedene Kuchen und 
Gebäck vorbereitet. Den Passanten wurden in freundlicher Atmosphäre 
die diversen Leckereien zum Verkauf angeboten. Viele Menschen unter-
stützten diese Aktion. Dank dieser Unterstützung und das Engagement 
der Kinder konnte ein schöner Beitrag gesammelt werden für das Lager. 
Herzlichen Dank an alle.  
Andra Huszti

Gottesdienste 
SAMSTAG, 19. APRIL
KARSAMSTAG

19.30 Uhr, Kriegstetten, 
Osternachtsfeier (Eucharistiefeier) 
Gschichtligruppe 
Beginn vor der Kirche, anschl. 
Eiertütschen im Pfarreizentrum.
21.00 Uhr, Biberist, 
Osternachtsfeier (Eucharistiefeier)
Musikalische Mitgestaltung:  
Iris Rudolf, Flöte, und Barbara 
Flury an der Orgel mit
Werken von Corelli und  
Telemann.
Anschliessend Eiertütschen 
im Pfarreizentrum.
21.00 Uhr, Lohn-Ammannsegg, 
Osternachtsfeier (Eucharistiefeier)
Beginn auf dem Friedhof  
(Osterfeuer).
Mitwirkung: Ad-hoc-Chor.
Anschliessend Eiertütschen 
im Pfarreisaal.

SONNTAG, 20. APRIL
OSTERSONNTAG

09.30 Uhr, Kriegstetten, 
Eucharistiefeier
Mit Kirchenchor, Musik
Haydn St. Johannis de Deo.
11.00 Uhr, Gerlafingen, 
Eucharistiefeier
Im Anschluss Eiertütschen 
im Pfarrsaal.
11.00 Uhr, Biberist, 
Eucharistiefeier
Musikalische Mitgestaltung: 
Urs Schär, Trompete, und Barbara 
Flury an der Orgel mit festlichen 
Werken von Purcell, Bach, Vivaldi.
Lohn-Ammannsegg, 
Kein Gottesdienst
Einladung nach Biberist, Gerlafin-
gen und Kriegstetten.

MITTWOCH, 23. APRIL
09.00 Uhr, Biberist, 
Wortgottesfeier mit Kommunion
18.00 Uhr Kriegstetten, 
Rosenkranz
18.00 Uhr, Biberist, Marienkirche, 
Rosenkranz beten für den Frieden

DONNERSTAG, 24. APRIL
09.00 Uhr, Kapelle Recherswil, 
Eucharistiefeier 
10.00 Uhr, Biberist, 
Altersheim Läbesgarte, 
Wortgottesfeier mit Kommunion
19.00 Uhr, Kriegstetten, 
Gebet vor dem Allerheiligen

FREITAG, 25. APRIL 
09.30 Uhr, Lohn-Ammannsegg, 
Altersheim Ammannsegg, 
Wortgottesfeier mit Kommunion
18.00 Uhr, Gerlafingen, 
Eucharistiefeier in ital. Sprache
Kriegstetten, 
Kein Gottesdienst

SAMSTAG, 26. APRIL
09.30 Uhr, Gerlafingen, 
«Fiire mit de Chliine»
Im Pfarreiheim.
17.30 Uhr, Gerlafingen, 
Wortgottesfeier mit Kommunion

SONNTAG, 27. APRIL
WEISSER SONNTAG 

09.30 Uhr, Lohn-Ammannsegg, 
Wortgottesfeier mit Kommunion
Jahrzeit: Marianne und Urs 
Rieder-Rickli, Reto Urs Rieder.
10.00 Uhr, Kriegstetten, 
Erstkommunionfeier 
Gschichtligruppe 
Mitwirkung Vereinsmusik,  
anschliessend Apéro. 
10.00 Uhr, Biberist, 
Erstkommunionfeier
Anschl. Apéro im Pfarreizentrum.

DIENSTAG, 29. APRIL
18.30 Uhr, Biberist, Pfarreiheim, 
Gebet- und Bibelaustausch 

MITTWOCH, 30. APRIL
09.00 Uhr, Biberist, 
Eucharistiefeier
09.00 Uhr, Kapelle Horriwil, 
Rosenkranz
18.00 Uhr, Kriegstetten,  
Rosenkranz
18.00 Uhr, Biberist, Marienkirche, 
Rosenkranz beten für den Frieden

DONNERSTAG, 1. MAI
Kriegstetten, 
Kein Gebet vor dem Allerheiligsten

FREITAG, 2. MAI
HERZ-JESU-FREITAG

18.00 Uhr, Gerlafingen, 
Eucharistiefeier in ital. Sprache
19.00 Uhr, Gerlafingen, 
«Ich mag dich riechen!»
Ein Abend für Paare mit Aroma-
fachberaterin Tamara Marti und 
Elke Freitag. 
Im Pfarreiheim.
19.00 Uhr, Kriegstetten, 
Wortgottesfeier mit Kommunion
Jahrzeit:  
Martha Schläfli-Schär, KR, 
Josué u. Thérèse Murer-Flück, RE.

Impuls zum Frühling

wirf den Frühling in die Ängste  
der Menschen
lege Gold in die Herzen  
der Verachteten
streue Licht in die Seelen  
der Hungernden
säusle das Wort auf die Lippen  
der Sprachlosen
forme Leben aus den Toden,  
jetzt und immer.
Autor: Michael Lehmler

Wir suchen dich ...
... denn es geht nicht weiter wie bisher!
Die Kirche ist in einem Wandlungsprozess. Diesen Prozess mitzugestal-
ten, kann eine Bereicherung sein. Dazu braucht es aber auch Men-
schen, die sich dieser Herausforderung stellen, Menschen die mithel-
fen, sie zu tragen, sich einbringen, Hand anlegen und ihre Fähigkeiten 
einsetzen, wo es ihnen möglich ist. Nur so kann die «Baustelle Kirche» 
sich in der veränderten Welt weiterentwickeln und für die Zukunft 
offen werden. Fühlst du dich angesprochen? Dann melde dich – wir 
freuen uns auf deine Kontaktaufnahme!
Bernadette Umbricht, Präsidentin der Kirchgemeinde 
Wasseramt-West-Bucheggberg, praesidium@pastoralraum-wwb.ch 

Publikation stille Wahl des Kirchgemeinderats der römisch-
katholischen Kirchgemeinde Wasseramt West-Buchegg-
berg gemäss §§ 67 und 68 GpR (Erneuerungswahlen)

Für die nach Proporzwahlverfahren vorzunehmenden Erneuerungs-
wahlen in den Kirchgemeinderat der Kirchgemeinde Wasseramt 
West-Bucheggberg für die Amtsperiode 2025 – 2029 sind während 
der Anmeldefrist nicht mehr Kandidatinnen und Kandidaten ange-
meldet worden, als Sitze zu besetzen sind. Die vorgeschlagenen Per-
sonen gelten somit als in stiller Wahl gewählt; der angesetzte Wahl-
gang findet nicht statt (§§ 67 und 68 GpR).
 
Als Mitglieder des Kirchgemeinderats sind gewählt:
Umbricht-Schwaller Bernadette, 1955, Religionspädagogin, 
von Untersiggenthal AG, in Lohn-Ammannsegg.
Portmann Theo, 1953, Jurist, von Escholzmatt-Marbach LU, 
in Kriegstetten.
Lanthemann Bernadette, 1952, pensioniert, von Tafers FR, 
in Obergerlafingen.
Meier Max, 1948, Masch. Ing. FH, von Bolken SO, 
in Lüterkofen-Ichertswil.
Flury Barbara, 1957, Lehrerin, von Grenchen SO, in Biberist.
Kriegstetten, 07.04.2025� Kirchgemeindeverwaltung Wasseramt West-Bucheggberg
Gemeindeschreiberin: Drita Birchmeier 
 
Rechtsmittel: 
Beschwerde an das Verwaltungsgericht (eingeschrieben) innert drei 
Tagen seit der Entdeckung des Beschwerdegrundes, spätestens je-
doch am dritten Tag nach der Publikation der stillen Wahl mit öf-
fentlichem Anschlag oder im «Kirchenblatt» für römisch-katholi-
sche Pfarreien im Kanton Solothurn (§§ 157 und 160 GpR).
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Pfarrei St. Marien | Biberist | www.pastoralraum-wwb.ch | Pfarrei Guthirt | Lohn-Ammannsegg-Bucheggberg

Gemeindeleitung | Elke Freitag | Pastoralraumleiterin | 032 675 65 88 | elke.freitag@pastoralraum-wwb.ch |  
Arno Stadelmann | Leitender Priester | 079 307 64 89 | arno.stadelmann@pastoralraum-wwb.ch | Pfarrer-Schmidlin Weg 5 | 4562 Biberist
Vikar | P. Varghese Joseph | 078 207 70 09 | varghese.joseph@pastoralraum-wwb.ch | Pfarrer-Schmidlin Weg 5 | 4562 Biberist
Sekretariat | Manuela Jäggi-Lisser | 032 671 20 31 | pfarrei.biberist@pastoralraum-wwb.ch | Öffnungszeiten | MO, DI und DO 9.00 –11.00
Notfalltelefon | 079 100 66 01 
Sakristanin St. Marien | Liliane Bläsi | 032 672 17 64 | liliane.blaesi@pastoralraum-wwb.ch | Sakristanin Guthirt | Jill Meier | 031 767 76 45 | jill.dave@yahoo.com
Saalvermietung und Hauswartin | Kathrin Beer-Rötheli | 032 672 43 49 | kathrin.beer@pastoralraum-wwb.ch
Fachverantwortlicher Katechese | Katechet RPI | Paul Füglistaler | 032 671 20 34 | paul.fueglistaler@pastoralraum-wwb.ch

Gottesdienste
Karfreitag – Kreuzwegandacht 
für Familien
18. April, um 10.00 Uhr, 
Guthirtkirche in Lohn-Ammannsegg
Die 4.-Klässlerinnen und 4.-Klässler 
von Lohn-Ammannsegg-Buchegg-
berg und von Biberist werden im 
Familiengottesdienst am Karfreitag 
mitwirken. Er findet um 10 Uhr in 
der Guthirtkirche Lohn-A. statt.

Karfreitagsliturgie
18. April, 15.00 Uhr
Wir freuen uns, mit allen Mitfei-
ernden eine besinnliche Karfrei-
tagsliturgie erleben zu dürfen.

Osternachtsfeier
Samstag, 19. April, 21.00 Uhr
Anschliessend Eiertütschen 
im Pfarreizentrum.

Ostern
Sonntag, 20. April, 11.00 Uhr
Eucharistiefeier

Mitteilungen
Heimosterkerze
Die Kerzen werden nach den Os-
ternachtsfeiern in Biberist und in 
Lohn-A. und am Ostermorgen in 
Biberist für Fr. 10.– / Stk. angebo-
ten, damit ihr Licht auch Ihr 
Daheim erleuchten kann.
Die Kerzen liegen auch später 
beim Schriftenstand zum Kauf 
auf. Der Reinerlös ist für ein sozi-
ales Projekt bestimmt.

Spielnachmittag
Mittwoch, 24. April, 14.00 Uhr
Pfarreizentrum
Das ök. Frauenforum lädt alle ein, 
die Freude an Gesellschaftsspielen 
und am Jassen haben.
Der Vorstand freut sich auf viele 
Besucherinnen und Besucher.

Jubla Biberist
Nächster Scharanlass 
Samstag, 26. April.
Thema: Feuertag im Wald.
Nähere Infos folgen. Komm und 
sei auch du dabei. 
Nächste Gruppenstunden 
22. April, 18.30 bis 19.30 Uhr.
Motto: Zeitreise.

Elisabethenverein 
Herzliche Einladung 
zur 164. Generalversammlung
Mittwoch, 30. April 2025
18.30 Uhr, Gottesdienst mit Ge-
denkfeier der verstorbenen Ver-
einsmitglieder. Anschliessend, ca. 
um 19.15 Uhr, statutarischer Teil 
im Pfarreizentrum Biberist, Im-
biss und Dessert.
Wir freuen uns auf deine 
Teilnahme!
Der Vorstand

Ök. Leseabend
Montag, 19. Mai, 19.00 Uhr
Die Lesegruppe trifft sich am 
19. Mai im Pfarreiheim.
Zum aktuellen Anlass von Peter 
Bichsels 90. Geburtstag und sei-
nem Tod haben wir uns für das 
Buch «Eigentlich möchte Frau 
Blum den Milchmann kennenler-
nen» entschieden. Alle, die sich 
gerne über das Buch und Bichsels 
Gedankenwelt austauschen möch-
ten, sind herzlich eingeladen.

Zum Gedenken
Aus unserer Pfarrei ist am 
31. März 2025, Urs Bloch-Sütterlin, 
im Alter von 68 Jahren verstorben.
Der Herr nehme den lieben Verstorbenen 
auf in seinen ewigen Frieden und schen-
ke den Angehörigen Kraft und Trost.

Kollekten
19. / 20.4.: Christinnen und Chris-
ten im Heiligen Land.
27.4.: Brücke Le Pont.

Ausblick

«Ich mag dich riechen!»
Freitag, 2. Mai, 19.00 Uhr
Pfarreiheim «Stube», Gerlafingen
Ein Abend für Paare mit Aroma-
fachtherapeutin Tamara Marti 
und Gemeindeleiterin Elke 
Freitag.  
Anmeldung, bis am 28. April 2025
Details s. S.18, Pfarrei Gerlafingen.

Maiandacht
Mittwoch, 14. Mai, 19.00 Uhr
Wir laden alle Gläubigen des ganzen 
Pastoralraums herzlich zur Maian-
dacht in die Marienkirche ein.
Vorgängig GV Paulusverein.
Details im nächsten «Kirchenblatt».

Sammeltag Flohmarkt
Samstag, 3. Mai, 09.30 – 11.30 Uhr

Erstkommunion

Sonntag, 27. April, 10.00 Uhr, in der Marienkirche
Am 27. April dürfen 16 Kinder aus unserer Pfarrei ihre Erstkommunion 
feiern. Unter dem Motto «Kommt her und esst» haben sich die Kinder 
im Religionsunterricht und am Intensivtag auf ihren grossen Tag vor-
bereitet.
Unsere Erstkommunionkinder sind: 
Andires Jepishan, Agresti Alyssa, Balmer Maria, Bellaroba Gabriel, Di 
Pietro Mathilde, Frick Gabriel, Imwinkelried Simon, Michalak Maximi-
lian, Oester Luana, Oester Zoé, Rodrigues Gomes Jessica, Swampillai 
Leroy, Tomagra Mattia, Wälchli Levin , Weiss Ramun, Zuber Mia.
 
Wir wünschen den Kindern und ihren Familien einen wunderschönen 
und unvergesslichen Festtag!

Hauptprobe Erstkommunion,  
Samstag, 26. April, 09.30 – 11.00 Uhr, in der Marienkirche

Wenn es bei Ihnen gut erhaltene 
Gegenstände gibt, welche nicht 
mehr benötigt werden, tun Sie 
etwas Gutes und bringen Sie diese 
Artikel zum Pfarreizentrum, Pfar-
rer Schmidlin-Weg 5 in Biberist. 
Wir nehmen nur gut erhaltene 
Sachen entgegen (keine Bücher, 
ausser Kochbücher). Mit dem 
Erlös werden bedürftige Men-
schen unterstützt. 
Flohmarkt: 13. / 14. September.
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Pfarrei Guthirt | Lohn-Ammannsegg-Bucheggberg

Sekretariat | Manuela Jäggi-Lisser | 032 671 20 31 | pfarrei.biberist@pastoralraum-wwb.ch 
Öffnungszeiten | MO, DI und DO 9.00 – 11.00
Notfalltelefon | 079 100 66 01
Sakristanin | Jill Meier | 031 767 76 45 | jill.dave@yahoo.com 
Saalvermietung und Hauswartin | Kathrin Beer-Rötheli | 032 672 43 49 |  
kathrin.beer@pastoralraum-wwb.ch
Fachverantwortlicher Katechese | Katechet RPI | Paul Füglistaler | 032 671 20 34  
paul.fueglistaler@pastoralraum-wwb.ch

Pfarrei Bruder Klaus | Gerlafingen

Gemeindeleitung | Elke Freitag | Pastoralraumleiterin | Hauptstrasse 33 | 4563 Gerlafingen |  
032 675 65 88 | elke.freitag@pastoralraum-wwb.ch | Arno Stadelmann | Leitender Priester |  
079 307 64 89 | arno.stadelmann@pastoralraum-wwb.ch
Sekretariat | Käthy Signorini | 032 675 65 88 | pfarrei.gerlafingen@pastoralraum-wwb.ch  
Öffnungszeiten | DI und FR 9.00 –11.00 Uhr 
Notfalltelefon | 079 100 66 01 
Pfarreiheim-Vermietung | Beim Sekretariat, während der Öffnungszeiten

Mitteilungen 
Karfreitag – Kreuzwegandacht 
für Familien
18. April, 10.00 Uhr,  
Guthirtkirche in Lohn-Ammannsegg
Die 4.-Klässlerinnen und 4.-Kläss-
ler von Lohn-Ammannsegg-Buch-
eggberg und von Biberist werden 
im Familiengottesdienst am Kar-
freitag mitwirken. Er findet um 
10 Uhr in der Guthirtkirche statt. 

Osternachtsfeier
Samstag, 19. April, 21.00 Uhr
Wir starten gemeinsam am Oster-
feuer auf dem Friedhof.
Die Eucharistiefeier in der Oster-
nacht wird von unserem  
Ad-hoc-Chor mitgestaltet.
Im Anschluss an die Feier findet 
ein Eiertütschen im Pfarrsaal der 
Guthirtkirche statt.

Hochfest von Ostern
Sonntag, 20. April, 11.00 Uhr
In der Guthirtkirche findet kein 
Gottesdienst zum Hochfest von 
Ostern statt. Wir laden Sie herz-
lich nach  Biberist, Gerlafingen 
oder Kriegstetten ein.

Heimosterkerze

Die Kerzen werden nach den Os-
ternachtsfeiern in Biberist und in 
Lohn-A. und am Ostermorgen in 
Biberist für Fr. 10.– / Stk. angebo-
ten, damit ihr Licht auch Ihr 
Daheim erleuchten kann.
Die Kerzen liegen auch später 
beim Schriftenstand zum Kauf 
auf. Der Reinerlös ist für ein sozi-
ales Projekt bestimmt.

Irischer Segenswunsch

Mögen aus jedem Samen, den du säst, 
wunderschöne Blumen werden, auf 
dass sich die Farben der Blüten in 
deinen Augen spiegeln und sie dir ein 
Lächeln auf dein Gesicht zaubern.

Ausblick

«Ich mag dich riechen!»
Freitag, 2. Mai, 19.00 Uhr, im Pfarrei-
heim «Stube», Gerlafingen
Ein Abend für Paare mit Aroma-
fachtherapeutin Tamara Marti.
Anmeldung: bitte bis spätestens am 
28. April an: Elke Freitag, 
079 137 24 27 / elke.freitag@
pastoralraum-wwb.ch.
 
Kapelle Gächliwil
Samstag, 3. Mai
Herzliche Einladung zum ökum. 
Gottesdienst um 17.30 Uhr in der 
Kapelle in Gächliwil. Schön, wenn 
Sie mit uns beten und singen.

Erstkommunion 2025
Sonntag, 4. Mai, 10.00 Uhr
Am 4. Mai dürfen die Erstkommu-
nionkinder der Pfarrei Guthirt 
Jesus Christus im heiligen Brot 
begegnen.
Details folgen in der nächsten 
«Kirchenblatt»-Ausgabe.

Maiandacht
Mittwoch, 14. Mai, 19.00 Uhr
Wir laden alle Gläubigen des gan-
zen Pastoralraums herzlich zur 
Maiandacht in die Marienkirche 
ein.
Vorgängig GV Paulusverein.
Details folgen in der nächsten 
«Kirchenblatt»-Ausgabe.

Kollekten
19.4.: Christinnen und Christen 
im Heiligen Land.
27.4.: Für Chance Kirchenberufe.

Mitteilungen 
Kollekten
20.04.: Für die Christinnen und 
Christen im Heiligen Land.
26.04.: Chance Kirchenberufe. 

Erlebnisnachmittag Erstkommunion 
Dienstag, 29. April, 14.00 Uhr, 
im Pfarrsaal
Die Kinder und ihre Katechetin 
Elke Freitag treffen sich zum 
Erlebnisnachmittag als Vorberei-
tung zum Fest. Thema: «Kommt 
und esst!».

Heimosterkerzenverkauf
Die Heimosterkerzen können 
nach den Gottesdiensten zum 
Preis von Fr. 10.00/Stk. bezogen 
werden.

Voranzeigen
Sonntag, 18. Mai, 10.00 Uhr
Erstkommunion

Samstag, 31. Mai, 16.00 Uhr
Firmung mit Generalvikar  
Markus Thürig

«Ich mag dich riechen»
Freitag, 2. Mai, 19.00 Uhr, im Pfarreiheim
Ein Abend für Paare, bei dem es um den besonderen Duft geht. Mit Aromafach-
beraterin Tamara Marti, Lohn-Ammannsegg, und Elke Freitag

Tamara Marti		  Elke Freitag

Sich hin ud wieder in einer Beziehung bewusst Zeit zu zweit zu neh-
men, um über die Partnerschaft zu reden, tut gut. Was kann ich am 
Partner gut «riechen», welche Eigenschaften gefallen mir am Partner?
Wir lernen von Tamara Marti, was ätherische Öle sind, woher sie kom-
men und wie unsere Sinne darauf reagieren.
Elke Freitag wird das Thema dann mit Blick auf die Partnerbeziehung 
behandeln.

Der Abend richtet sich an alle Paare, ob verheiratet oder nicht, ob lange oder 
erst kurze Zeit in einer Partnerschaft.

Anschliessend gemütlicher Ausklang.

Anmeldung: bitte bis spätestens am 28. April an:
Elke Freitag, 079 137 24 27 / elke.freitag@pastoralraum-wwb.ch.

Kosten: Fr. 20.– / Paar.
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Pastoralraum Wasseramt West-Bucheggberg | www.pastoralraum-wwb.ch

Pfarrei Bruder Klaus | Gerlafingen Pfarrei St. Mauritius | Kriegstetten

Gemeindeleitung | Elke Freitag | Pastoralraumleiterin | Hauptstrasse 33 | 4563 Gerlafingen |  
032 675 65 88 | elke.freitag@pastoralraum-wwb.ch | Arno Stadelmann | Leitender Priester |  
079 307 64 89 | arno.stadelmann@pastoralraum-wwb.ch
Sekretariat | Käthy Signorini | 032 675 65 88 | pfarrei.gerlafingen@pastoralraum-wwb.ch  
Öffnungszeiten | DI und FR 9.00 –11.00 Uhr 
Notfalltelefon | 079 100 66 01 
Pfarreiheim-Vermietung | Beim Sekretariat, während der Öffnungszeiten

Gemeindeleitung | Elke Freitag | Pastoralraumleiterin | 032 675 65 88 | Arno Stadelmann | Leitender Priester | 079 307 64 89
Pfarreiseelsorger | Dominik Meier-Ritz | Diakon | Hauptstrasse 63 | 4566 Kriegstetten | 032 675 60 10 | 079 630 23 60 |  
diakon.meier@pastoralraum-wwb.ch | Sekretariat | Barbara Walker und Katharina Auf der Maur | 032 675 60 10 |  
pfarrei.kriegstetten@pastoralraum-wwb.ch | Öffnungszeiten | DI, MI und DO 9.00 –11.00 Uhr  
Notfalltelefon | 079 100 66 01 
Pfarreizentrum-Vermietung | Beim Sekretariat, während der Öffnungszeiten 
Sakristanin | Kathleen Schnabel | 032 530 35 57  
Fachverantwortlicher Katechese | Katechet RPI | Paul Füglistaler | 032 671 20 34 | paul.fueglistaler@pastoralraum-wwb.ch 

Sakristanin | Birgit Friedrich | 032 675 55 49 | 
079 572 64 92 
Fachverantwortlicher Katechese | Katechet 
RPI | Paul Füglistaler | 032 671 20 34 |  
paul.fueglistaler@pastoralraum-wwb.ch

Mitteilungen 
Kollekten
20.04.: Christinnen und Christen 
im Heiligen Land. 
27.04.: Verein Eltern Nothilfe. 

Zum Gedenken 
Aus unserer Pfarrei verstorben: 
am 20. März im Alter von  
92 Jahren  
Franz Josef Bobst-Schläfli,  
Horriwil.  
Gott schenke dem lieben Verstor-
benen das ewige Leben. Den An-
gehörigen entbieten wir unser 
herzliches Beileid. 

Heimosterkerzenverkauf 
Die Heimosterkerzen mit dem 
neuen Sujet werden nach den 
Gottesdiensten von Karsamstag 
bis Ostersonntag verkauft und 
können anschliessend im Schrif-
tenstand zum Preis von je Fr. 10.– 
bezogen werden. 

Ostern 
Ostersonntag, 20.04., Eucharistie- 
feier 09.30 Uhr mit Kirchenchor.

Fiire mit de Chliine

Samstag, 26. April, 09.30 Uhr  
im Pfarreiheim
... chumm cho lose
Vögel, Autos, plätscherndes Was-
ser – mit unseren Ohren nehmen 
wir viel Spannendes von unserer 
Umgebung auf.
Wir laden alle 2- bis 7-Jährigen 
und ihre Angehörigen zu dieser 
Kleinkinderfeier ein. Im Rahmen 
der Themenreihe rund um unsere 
Sinne widmet sich diese Feier dem 
«lose».
Die Kinder basteln etwas zum 
Nach-Hause-Nehmen und am 
Schluss gibts ein kleines Znüni.

Anmeldung: bitte per SMS bis am 
Vortag an Elke Freitag, Telefon 
079 137 24 27.
Das Vorbereitungsteam freut sich 
auf viele Interessierte.
Elke Freitag, Lina Mergola und Elisabeth Feller

Mittagessen für Alleinstehende 
Ostersonntag, 20.04., Recherswil
Restaurant Kastanienbaum 
An- und Abmeldungen bei Frau 
Elisabeth Haas, 032 675 37 63, oder 
Frau Theres Loosli, 032 675 75 15.

Probe für Erstkommunionkinder 
Samstag, 26. April, 09.00– 10.45 Uhr 
Kirche Kriegstetten 

Jubla Fantasia Kriegstetten 
30 Jahre Jubla Fantasia. Beachten 
Sie den Flyer.

11:00 BIS  FOOD ANGEBOT 
18:00 UHR  VERKAUFSSTÄNDE
 FREIES SPIELANGEBOT

AB 18:00 UHR  LIVE BAND

AB 20:00 UHR  PARTY

Erstkommunion 2025 
Weisser Sonntag, 27. April, 10.00 Uhr, in der katholischen Kirche Kriegstetten 

Kommt her und esst!
9.45 Uhr	� Besammlung der Erstkommunionkinder im Pfarreizentrum. 

Feierlicher Einzug in die Kirche, begleitet von der Vereins-
musik Kriegstetten. 

10 Uhr	 Festgottesdienst in der Kirche. Anschliessend Apéro. 

Unsere Erstkommunionkinder: 

Halten:	 Nils Steiner, 
	 Samuel Ryf. 
Horriwil:	 Leana Guldimann.
Kriegstetten:	 Amélie Hofer, 
	 Anna Bohren, 
	 Laura Tinè, 
	 Leo Petrovic.
Obergerlafingen:	 Jonas Szalai, 
	 Jules Kaufmann.
Oekingen:	 Eleanor Ittig, 
	 Olivia Ittig.
Recherswil:	 Anja Ryan, 
	 Leonardo Tomeo, 
	 Luca Berchtold.
Auswärtige:	 Emmanuel 
	 Onyemaechi.
Wir wünschen unseren Erstkommuni-
onkindern und ihren Familien ein 
unvergessliches, schönes Fest, eine 
unvergessliche Begegnung mit Jesus 
und Gottes Segen.

Firmweg 2024 / 25

Auf dem Weg zur Firmung sind 
die Jugendlichen wie folgt 
unterwegs:
Samstag, 26. April: Beichtgesprä-
che in der Kirche Bruder Klaus 
mit Arno Stadelmann (Vorbe-
reiten: Dienstag, 22. April, 
14.15 bis 15.45 Uhr, im Pfarr-
saal).

Dienstag, 6. Mai, 14.15 – 15.45 Uhr:  
1. Probe in der Kirche.

9. – 11. Mai: Gemeinsames Firm-
weekend.

Dienstag, 20. Mai, 
14.15 – 15.45 Uhr:  
2. Probe in der Kirche.

Freitag, 30. Mai, 18 – 20 Uhr:  
Hauptprobe in der Kirche.

Samstag, 31. Mai, 16 Uhr:  
Firmung mit Generalvikar 
Markus Thürig.
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Pastoralraum Mittlerer Leberberg  | www.pastoralraum-mlb.ch

Pastoralraumpfarrer | Roger Brunner | roger.brunner@pastoralraum-mlb.ch | Telefonischer Kontakt via Pfarrämter
Seelsorger | Gilbert Schuppli | Büro Langendorf | 032 621 17 16 | gilbert.schuppli@pastoralraum-mlb.ch 
Katechetin RPI | Renate Wyss | Büro Langendorf | 032 623 32 94 | renate.wyss@pastoralraum-mlb.ch
Pastorale Mitarbeiterin | Tanja Pürro | 076 582 16 26 | tanja.puerro@pastoralraum-mlb.ch
Sekretariat | Sabine Gammenthaler | Büro Bellach | 032 618 10 49 | sabine.gammenthaler@pastoralraum-mlb.ch

Gottesdienste 
KARSAMSTAG
SAMSTAG, 19. APRIL

09.00 Uhr, Oberdorf, 
Sakrament der Versöhnung 
(Pfr. Roger Brunner)
20.30 Uhr, Bellach, 
Osternacht mit Eucharistiefeier
Mit dem Kirchenchor
21.00 Uhr, Langendorf, 
Ökum. Osternacht mit Kommunion
Mit dem Kirchenchor. 
Anschliessend Eiertütschen mit 
CJLLO.
 
OSTERN 
SONNTAG, 20. APRIL

09.30 Uhr, Selzach, 
Eucharistiefeier 
Anschliessend Eiertütschen 
im Gemeindezentrum. 
11.00 Uhr, Oberdorf, 
Eucharistiefeier 
Anschliessend Eiertütschen  
und Eiersuche für Kinder 
im Pfarrgarten.
17.00 Uhr, Altreu, 
Rosenkranz 
17.30 Uhr, Oberdorf, 
Rosenkranz 
 
OSTERMONTAG
MONTAG, 21. APRIL

09.30 Uhr, Lommiswil, 
Eucharistiefeier 
Mit Anja Schweri (Sopran).
18.15 Uhr, Selzach, 
Rosenkranz 
19.00 Uhr, Lommiswil, 
Anbetung 
 
MITTWOCH, 23. APRIL

14.00 Uhr, Langendorf, 
Gebetsgruppe
15.30 Uhr, Bellach Leuenmatt, 
Gottesdienst
 
DONNERSTAG, 24. APRIL

09.00 Uhr, Selzach, 
Eucharistiefeier
10.00 Uhr, Selzach, ref. Kirche, 
Fiire mit de Chline 
 
FREITAG, 25. APRIL

15.15 Uhr, Bettlach, 
Alterszentrum Baumgarten, 
Gottesdienst

SAMSTAG, 26. APRIL
18.00 Uhr, Selzach,  
Eucharistiefeier 
(Pfr. Paul Rutz)

2. SONNTAG DER OSTERZEIT
SONNTAG, 27. APRIL

09.30 Uhr, Bellach,  
Eucharistiefeier
(Pfr. Paul Rutz)
Jahrzeit: Margaritha und Hugo 
Dreier-Bumbacher. 
10.00 Uhr, Langendorf, 
Erstkommunion  
Langendorf und Oberdorf
Anschliessend Apéro mit der Con-
cert Band Langendorf.
17.00 Uhr, Altreu, 
Rosenkranz 
17.30 Uhr, Oberdorf, 
Rosenkranz 
 
MONTAG, 28. APRIL

18.15 Uhr, Selzach, 
Rosenkranz 
19.00 Uhr, Lommiswil, 
Anbetung 
 
MITTWOCH, 30. APRIL

09.30 Uhr, Oberdorf Bellevue, 
Eucharistiefeier 
10.30 Uhr, Langendorf Ischimatt, 
Eucharistiefeier 
14.00 Uhr, Langendorf, 
Gebetsgruppe 
 
DONNERSTAG, 1. MAI

09.00 Uhr, Selzach, 
Laudes-Morgenlob 
 
FREITAG, 2. MAI

15.15 Uhr, Bettlach Alterszentrum 
Baumgarten, 
Gottesdienst
19.00 Uhr, Oberdorf, 
Eucharistiefeier 
Vorher: Beichte und Rosenkranz.
 
SAMSTAG, 3. MAI

18.00 Uhr, Bellach, 
Eucharistiefeier 
Jahrzeit: Marie Claire und Andreas 
Rittiner-Karlen; René Sieber und 
Brigitte Rittiner. 
 
3. SONNTAG DER OSTERZEIT
SONNTAG, 4. MAI

09.30 Uhr, Lommiswil, 
Erstkommunion 
Lommiswil und Selzach
Im Anschluss Ständli der Brass-
band Lommiswil.
Oberdorf 
Der Gottesdienst entfällt wegen 
Erstkommunion in Lommiswil
17.00 Uhr, Altreu, 
Rosenkranz 
17.30 Uhr, Oberdorf, 
Rosenkranz 

Melodie des Lebens

Ein besonderes Fresko in Rom
Vielleicht planen Sie, in diesem «Heiligen Jahr» nach Rom zu pilgern? 
Ich weiss, es gibt dort sehr viel Interessantes anzusehen. Sollten Sie die 
aus dem 4. Jahrhundert stammende Katakombe der Heiligen Marcelli-
nus und Petrus anschauen, dann dürfen Sie die oben dargestellte Abbil-
dung bestaunen: Der auferstandene Christus ist als Orpheus dargestellt 
und spielt mit seiner Harfe für die Menschen – ein Bild, das bis heute 
fasziniert.
 
Christus – der wahre Orpheus
Schon die frühen Theologen – man nennt sie Kirchenväter – deuteten 
Orpheus, den berühmten Sänger aus der griechischen Mythologie, als 
Sinnbild für Christus. Die Musik des Orpheus konnte offenbar wilde 
Tiere besänftigen, Felsen erweichen und rührte selbst die Götter. Als 
seine geliebte Eurydike starb, stieg er in die Unterwelt hinab, um sie 
zurückzuholen. Doch weil er sich verbotenerweise nach ihr umsah, 
verlor er sie für immer. Vielleicht kennen Sie die entsprechende Oper 
von Jacques Offenbach?
 
Was ist stärker: Liebe oder Tod?
Die Kirche erkannte in dieser alten Erzählung die grosse Menschheits-
frage: Wer ist stärker – die Liebe oder der Tod? Während Orpheus 
scheitert, vertraut der christliche Glaube darauf, dass der liebende 
Christus den Tod überwindet. Er steigt – so bekennen wir es im Credo – 
wirklich in das Reich des Todes hinab. Aber er schaut nicht zurück.  
Er führt die Menschheit – symbolisch verkörpert durch seine Geliebte 
Eurydike – ins neue Leben der Auferstehung.
 
Die Kirche als Instrument Christi
Das Fresko in der römischen Katakombe zeigt Christus mit der Leier, er 
spielt das Lied der rettenden Liebe. Als Kirche können wir uns als ein 
Instrument in der Hand Christi verstehen – er ist es, der spielt, wir 
sind eingeladen, seine Melodie weiterzugeben. Ist es nur eine «alte 
Leier» oder eine hoffnungsvolle Melodie des Lebens? Das liegt auch an 
uns, als glaubwürdige Auferstehungszeuginnen und -zeugen!
 
Im Namen des Seelsorgeteams wünsche ich Ihnen frohe Ostern!
Pfr. Roger Brunner



219 | 2025

Pastoralraum Mittlerer Leberberg  | www.pastoralraum-mlb.ch

Pastoralraumpfarrer | Roger Brunner | roger.brunner@pastoralraum-mlb.ch | Telefonischer Kontakt via Pfarrämter
Seelsorger | Gilbert Schuppli | Büro Langendorf | 032 621 17 16 | gilbert.schuppli@pastoralraum-mlb.ch 
Katechetin RPI | Renate Wyss | Büro Langendorf | 032 623 32 94 | renate.wyss@pastoralraum-mlb.ch
Pastorale Mitarbeiterin | Tanja Pürro | 076 582 16 26 | tanja.puerro@pastoralraum-mlb.ch
Sekretariat | Sabine Gammenthaler | Büro Bellach | 032 618 10 49 | sabine.gammenthaler@pastoralraum-mlb.ch

Katechetinnen | Cornelia Binzegger, Ursula Leimer, Sylvie Ulrich, Regula von Burg, Myriam Wolf
Homepage | www.pastoralraum-mlb.ch
Besuchen Sie uns auf den Social Media. Sie finden Gottesdienst-Übertragungen, Predigten  
und spannende Inhalte zum christlichen Glauben und Leben.
Youtube | Instagram | pastoralraum_mlb | Facebook | pastoralraum.mlb

Rückblick 

In der Feel-Free-Woche waren alle Viertklässler, aber auch alle, die ein 
Gespräch mit Pfarrer Roger wünschten, eingeladen, den Versöhnungs-
weg oder nur das Versöhnungsgespräch in Langendorf zu absolvieren. 
In Erinnerung wird mir so manch strahlendes Gesicht bleiben. Es ist 
immer wieder schön zu erleben, wie viel Freude die Kinder, aber auch 
Erwachsene nach der Versöhnung zeigen.

Als Abschluss besuchten die Bellacher und einige Selzacher Kinder am 
2. April die Verenaschlucht. Wir hörten die Verenalegende und mit der 
Geschichte «Der Gott wohnt im Apfelbaum» sind wir auf die Suche 
nach Gott gegangen. Unser gemeinsames Gebet in der Verenakapelle 
zauberte so manchem Besucher ein Strahlen ins Gesicht. So viele Kin-
der, die mit voller Überzeugung und ohne Textblatt das Vaterunser 
beten, war wohl ein seltener Anblick. Anschliessend gab es auf dem 
Spielplatz ein gemütliches Zvieri. 

Im Namen der Katechetinnen danke ich den Kindern und Eltern für 
ihr Mitwirken für diesen gelungen Nachmittag.
Renate Wyss

Unsere Osterkerze 2025
Wir danken Jasmin von Burg für 
dieses schöne Sujet der Osterkerze 
2025. Sie schafft es immer wieder, 
uns mit ihrem Talent zu bezau-
bern. Mit viel Liebe zum Detail 
hebt sie einen Aspekt der österli-
chen Botschaft hervor.

Heimosterkerzen mit dem glei-
chen Sujet sind ab Ostern in  
allen fünf Kirchen für Fr. 10.–  
erhältlich. 

Pastoralraumferien 
2. bis 7. Juni 2025 Region Ammergebirge
Wir verbringen eine abwechslungsreiche Woche in der Region, welche 
die Passionsspiele weltberühmt gemacht haben. 

Für kurzfristig Entschlossene hat es ein paar freie Plätze. Sie können 
sich gerne noch anmelden – Flyer liegen in allen Kirchen auf oder sind 
unter www.pastolralraum-mlb.ch verfügbar. 

Willkommen Vikar Roy Jelahu
Roy Jelahu ist im Oktober 2020 aus Indonesien als Vikar nach Solo-
thurn gekommen.
Sein Einsatz wird nun für weitere fünf Jahre verlängert. Darauf haben 
sich das Bistum Basel und sein Heimatbistum Ruteng geeinigt. Ab 
August 2025 wird Roy Jelahu zu 60 % im Pastoralraum Solothurn-Unte-
rer Leberberg wirken und neu zu 40 % bei uns im Pastoralraum Mittle-
rer Leberberg. Der Vorstand des Zweckverbandes hat ihn in seiner 
letzten Sitzung als Vikar gewählt und seiner Anstellung zugestimmt. 
Wir danken Roy Jelahu für seine Bereitschaft, auch in unserem Pasto-
ralraum als Seelsorger und Priester zu wirken. Er wird sich später im 
«Kirchenblatt» vorstellen. Wir heissen ihn offiziell willkommen im Festgot-
tesdienst an Mariä Himmelfahrt am 15. August 2025 um 10.30 Uhr in Oberdorf.
Roger Brunner, Pastoralraumpfarrer
Urban Fink, Präsident des Zweckverbandes

 

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

  
  
1177..5500  UUhhrr::  Festliches Glockengeläut zur Eröffnung  
 
1188..0000  UUhhrr  und 1199..3300  UUhhrr::  Führung durch das Pfarreimuseum (ca. 45 Min) 
Für alle Interessierten, besonders für Kinder, Familien und Grosseltern 
TTrreeffffppuunnkktt:: Pfarrkirche «Mariae Himmelfahrt» (Dorfstrasse 26, 2545 Selzach) 
 
VVeerrppfflleegguunngg::  In unserer «Ding-Dong-Bar» im Pfarrei-Sekretariat servieren wir 
von 18.30 -22.00 Uhr Getränke, Kuchen und Risotto.  
 
KKiinnddeerrpprrooggrraammmm::  Im Reli-Zimmer können Kinder von 18.30 – 21.00 Uhr 
eine kleine Kostbarkeit basteln. 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

««WWoo  ddeeiinn  SScchhaattzz  iisstt,,  ddaass  iisstt  aauucchh  ddeeiinn  HHeerrzz»»  
Kirchenschätze im neuen Pfarrei-Museum entdecken 
 
Pfarrkirche Mariae Himmelfahrt, Dorstrasse 26, 2545 Selzach / SO 
Infos: 032 641 10 50, pfarramt.selzach@pastoralraum-mlb.ch, 
www.pastoralraum-mlb.ch 
 

WWeettttbbeewweerrbb  mmiitt  ttoolllleenn  PPrreeiisseenn!!  

1. Lego Piratenschiff (Fr. 88.-) 

2. Dorfgutscheine (Fr. 60.-)  

3. Glacé-Gutscheine (Fr. 50.-) 

AAuusslloossuunngg::  SSoonnnnttaagg,,  2255..  MMaaii  

0099..3300  hh    
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Pfarrei Oberdorf | Pfarrei Langendorf | Pfarrei Lommiswil

Oberdorf, Maria Himmelfahrt | Kirchgasse 7 | 032 622 29 60 | pfarramt.oberdorf@pastoralraum-mlb.ch | Öffnungszeiten | MO 8.30–11.30 Uhr | DO 8.30–11.30 Uhr 
Langendorf, Christus-Kirche | Stöcklimattstrasse 22 | 032 623 32 94 | pfarramt.langendorf@pastoralraum-mlb.ch | Öffnungszeiten | DI 8.30–11.30 Uhr | FR 8.30–11.30 Uhr  
Lommiswil, St. German | Kirchweg 1B | 032 641 25 09 | pfarramt.lommiswil@pastoralraum-mlb.ch | Öffnungszeiten | DI 14.00–17.00 Uhr 
Sekretariat | Anja Bader | Sakristane | Oberdorf: Josef Lang | 032 530 34 47 | 079 422 21 32 | Langendorf: Hong Su Phan | 032 510 31 47 | Lommiswil: Katharina Blaser | 079 909 55 55

Pastoralraum Mittlerer Leberberg  | www.pastoralraum-mlb.ch

Mitteilungen 
OBERDORF

Kollekte
20.4.: Christinnen und Christen 
im Hl. Land (Karwochenopfer).

Ministranten
20.4.: Franziska und Stephan Fink.

Ausfall Gottesdienste
Am Sonntag, 27. April und 4. Mai, 
findet in Oberdorf kein Gottes-
dienst statt. Sie sind eingeladen, 
die Erstkommunionfeiern gemäss 
Gottesdienstplan mitzufeiern.

LOMMISWIL
Kollekten
21.4.: Christinnen und Christen 
im Hl. Land (Karwochenopfer).

Ministranten
21.4.: Daniel und Izabela  
Czechowski.
4.5.: Jana Kummer, Joelle Julmy 
und Elisa Vallata.

LANGENDORF
Kollekten
19.4: Christinnen und Christen im 
Hl. Land (Karwochenopfer).
27.4.: Victory direct-help, Kenya.
Ministranten
19.4.: Alice Held, Barbara und 
Konrad Zschiedrich, Nhat Ngan 
und Tuan Khanh Phan.
27.4.: Paul Wiesemann, Luca und 
Kim Marti.

Religionsnachmittag – 2. Säule
3. Klasse – Mittwoch, 23. April

Pensioniertentreff

«So alt wie hütt bin i no nie gsi»
Donnerstag, 24. April, 14.30 Uhr
Im reformierten Gemeindesaal
Berndeutsche Kurzgeschichten erzählt 
von Walter Däpp, langjähriger Bund-
Journalist und Autor von Radio-SRF-
Morgengeschichten. Musikalische 
Begleitung von Kurt Lisibach.
Anmeldung an Monika Zutter: 
032 623 24 62 / monika.zutter@gmx.ch.

Rückblick ökumenischer Suppentag Lommiswil 2025

Am 23. März fand in der katholischen Kirche Lommiswil der ökumenische Suppen-
tag-Gottesdienst mit Pfarrer Otfried Pappe, Pfarreiseelsorger Gilbert Schuppli, 
Lukas Wirth und den Firmanden und Konfirmanden statt. Der Gottesdienst 
wurde musikalisch durch den Chor «Gospels and more» mitgestaltet. Nach dem 
erfüllenden Gottesdienst wurden im reformierten Kirchgemeindehaus ein Suppen-
zmittag und ein vielfältiges Kuchenbuffet angeboten. Zahlreiche Gäste genossen 
eine der drei leckeren Suppen, die Dave Lewis für uns gekocht hatte. Ein feines Kafi 
und ein Stück Kuchen rundeten das Mittagessen ab. Dank Ihrer grosszügigen 
Kollekte aus dem Gottesdienst, der Suppenspende und den Einnahmen aus dem 
Kuchen- und Getränkeverkauf kam ein Betrag von Fr. 2701.30 zusammen. Dieser 
wird je zur Hälfte an die Projekte der Fastenaktion und HEKS Brot für alle über-
wiesen. Wir danken den vielen Helferinnen und Helfern für ihre Unterstützung, 
die zum Gelingen des diesjährigen, ökumenischen Suppentages beigetragen haben.
Myriam Wolf

Frauengemeinschaft Langendorf

Rückblick der GV der Frauengemeinschaft Langendorf 2024 / 2025
Die Bilder der Diashow gaben einen 
schönen Einblick in die Vielfalt unse-
res Jahresprogramms – mit kreativen, 
sportlichen und gesellschaftlichen 
Anlässen, die viel Engagement und 
Freude widerspiegeln. 
Ohne die tatkräftige Unterstützung 
des Vorstandes, der Helferinnen sowie 
der fleissigen Kuchenbäckerinnen 
wäre das alles nicht möglich. Ein 
herzliches Dankeschön an alle. 
Durch das Binden der Kräutersträusse, 
den Adventsverkauf und den Koffer-
markt konnten wir auch dieses Jahr 
rund 2000 Franken für gute Zwecke 
spenden. Neu übernehmen wir das 

Schulgeld für 20 Kinder in Bali und unterstützen zudem das Projekt «Mwebale 
Nnyo», das uns von Regula Kamer vorgestellt wurde. Diese Unterstützung möch-
ten wir auch in Zukunft fortsetzen. 
Nach dem statutarischen Teil duftete es bereits verlockend nach Nussschinkli 
und wir durften gemeinsam ein reichhaltiges Salat- und Dessertbuffet geniessen. 
An dieser Stelle danken wir allen, die den Vorstand unterstützen, tatkräftig 
mithelfen und unsere Angebote nutzen. Sie alle tragen dazu bei, dass unsere 
Frauengemeinschaft lebendig und aktiv bleibt. Wir sind auf einem sehr guten 
Weg. Alle unsere Angebote finden Sie auf der neu gestalteten Website.
Heike Merklin

Nächste Anlässe:
Montag, 28. April, 16.00 Uhr – Radtour nach Altreu «Zum Grüne Aff»
Montag, 5. Mai, 19.00 Uhr – Maiandacht in Oberdorf
Montag, 12. Mai, 18.00 – 20.00 Uhr – Gemütlicher Lottoabend
Anmeldung: frauengemeinschaft-langendorf@gmx.ch / 032 618 05 21
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Pfarrei Maria Himmelfahrt | Selzach

Pfarramt Maria Himmelfahrt | Dorfstrasse 35 | 032 641 10 50 | pfarramt.selzach@pastoralraum-mlb.ch
Sekretariat | Chantal Blaser | Öffnungszeiten | DI 8.30 –11.30 Uhr | FR 8.30 –11.30 Uhr 
Sakristane | Daniel Kilchenmann | 079 959 29 18 | 
Georgette Gygax | Kapelle Altreu | 079 333 85 79

Pastoralraum Mittlerer Leberberg  | www.pastoralraum-mlb.ch

Pfarrei Bellach

Pfarramt Dreifaltigkeit | Friedhofstrasse 5 | 032 618 10 49 | pfarramt.bellach@pastoralraum-mlb.ch
Sekretariat | Sabine Gammenthaler | Öffnungszeiten | MI 8.00 –11.30 Uhr | DO 14.00 –17.00 Uhr
Seelsorge Alterszentrum Leuenmatt | Béatrice Fessler-Roth | 032 351 40 22
Sakristanin | Fattima Yogarajah | 078 228 43 08

Mitteilungen 
Kollekte
20. April: Christinnen und Chris-
ten im Hl. Land (Karwochenopfer).
26. April: Don Bosco, Jugendhilfe.

Fiire mit de Chliine
Donnerstag, 24. April, 10.00 Uhr
Ref. Kirche
Wir laden alle Kinder zwischen 
0 – 5 Jahren ein, mit ihren Eltern, 
Grosseltern, Gotti, Götti oder Ta-
geseltern im Schänzli den Kinder-
gottesdienst zu feiern. Wir erfah-
ren mehr zur Ostergeschichte.

Erstkommunion 2025
Montag, 28. April, 13.45 Uhr
Religionszimmer im Gemeindezentrum
Religionsnachmittag 2. Säule 
für die 3. Klasse.

Donnerstag, 1. Mai, 16.00 Uhr
Religionszimmer im Gemeindezentrum
Probe Erstkommunion inkl.  
Anprobe Kleider.

Freitag, 2. Mai, 18.00 Uhr
Foyer Gemeindezentrum Selzach
«Teilete» Erstkommunionkinder 
mit ihren Familien.

Sonntag, 4. Mai. 10.00 Uhr
Lommiswil Heilig-Geist-Kirche
Erstkommunion (Lommiswil und 
Selzach).
Mit Ständli der Brassband  
Lommiswil.

Ostern 2025

Karfreitag, 10.00 Uhr
Kath. Kirche
Start-up-Feier für Kinder und 
Familien.

Ostersonntag, 9.30 Uhr
Kath. Kirche
Eucharistiefeier.

Im Anschluss an den Gottesdienst 
lädt der Kirchgemeinderat zum 
traditionellen Eiertütschen im 
Gemeindezentrum ein.

Lange Nacht der Kirchen

Freitag, 23. Mai 2025
Kath. Kirche. 

«Wo dein Schatz ist, ist auch dein 
Herz»

Führung durch das Pfarreimuse-
um. Inkl. Quiz für Gross und 
Klein. 
Weitere Informationen finden Sie auf 
unserer Pastoralraumseite 20 / 21.

Taufe
Am 30. März empfing Lina Decur-
tins das Sakrament der Taufe.

Wir gratulieren der Familie und 
wünschen Gottes Segen.

Mitteilungen 
Ministranten
19. April: Asmeret, Bavana, Mael, 
Samuel, Sara. 
27. April: Bianca, Livio. 
3. Mai: Chiara, Noah. 

Kollekten
19. April: Christinnen und Chris-
ten im Heiligen Land. 
27. April: Don Bosco Jugendhilfe. 
3. Mai: Chance Kirchenberufe. 

Seelsorgegespräche und 
Sakrament der Versöhnung

Karsamstag, 19. April, 09.00 – 12.00 Uhr
Bei Pfr. Roger Brunner in der 
Kirche Oberdorf. 

Kafi-Träff für Seniorinnen 
und Senioren

Mittwoch, 30. April, 09.30 Uhr
Moja Taverna
Zusammen plaudern, lachen und 
das gemütliche Zusammensein 
geniessen. Kommen Sie vorbei, 
eine Anmeldung ist nicht  
notwendig. 

Religionsnachmittag  
2. Säule für 2.-Klässler

Freitag, 2. Mai, 13.45 Uhr
im Pfarreisaal 

Zum Gedenken

Aus unserer Pfarrei sind  
verstorben 
am 27. März Maria Henzi-Joslowski 
im Alter von 85 Jahren, 
am 29. März Irène Mangold  
im Alter von 78 Jahren.

Möge Gott ihnen das ewige Leben 
schenken.
Den Angehörigen entbieten wir unser 
herzliches Beileid.

Maiandachten 2025

7. Mai 2025: 19 Uhr in Altreu mit Roger Brunner.
14. Mai 2025: 19 Uhr im Haag Chappeli mit Renata Sury.
21. Mai 2025: 19 Uhr im Haag Chappeli mit Thomas Wehrli.
28. Mai 2025, 19 Uhr im Haag Chappeli mit Roger Brunner.



24 9 | 2025

Pastoralraum Wasseramt Ost | www.pawa-ost.ch

Pastoralraumpfarrer | Pascal Eng | 079 955 96 06 | pascal.eng@pawa-ost.ch 
Pfarreiseelsorgerin | Esther Holzer | 062 961 11 68 | 032 682 20 53 | esther.holzer@pawa-ost.ch 
Kaplan | Anoop Thomas | 076 481 38 28 | anoop.thomas@pawa-ost.ch
Pfarreiseelsorgerin | Rosa Tirler | 032 614 40 81 | rosa.tirler@pawa-ost.ch
Diakon | Hans-Peter Vonarburg | 032 682 21 45 | hanspeter.vonarburg@pawa-ost.ch 
Pastorale Mitarbeiterin | Susanne Del Conte | 032 682 21 45 | susanne.delconte@pawa-ost.ch

Ressortleiter Katechese & Diakonie | 
Marin Vujcic | 079 523 36 69 | marin.vujcic@pawa-ost.ch 
Sekretariat | Hauptstrasse 32 | 4528 Zuchwil
Mato Nujic | 032 685 32 82 | mato.nujic@pawa-ost.ch

Gottesdienste 
KARSAMSTAG, 19. APRIL

10.00 Uhr, Luterbach, 
Ökum. Familienkirche kunterbunt 
im Pfarreiheim
10.00 Uhr, Zuchwil, 
Segnung (polnisch)
21.00 Uhr, Deitingen, 
Osternachtsfeier mit Anoop Thomas 
und dem Kirchenchor, anschl. Apéro 
und Eiertütschete
21.00 Uhr, Derendingen, 
Osternachtsfeier mit Esther Holzer, 
anschl. Apéro und Eiertütschete
21.00 Uhr, Subingen, 
Osternachtsfeier mit Rosa Tirler und 
Kirchenchor, anschliessend 
Eiertütschete am Osterfeuer
21.00 Uhr, Zuchwil, 
Osternachtsfeier mit Pascal Eng 
und mit Taufe von Ayu Freyja Böhm, 
anschl. Apéro und Eiertütschete
Jahrzeit: Marie und Arnold 
Durrer-Bürli, Else und Jakob 
Bischofberger-Förster.

OSTERSONNTAG, 20. APRIL
09.30 Uhr, Aeschi, 
Eucharistiefeier mit Anoop Thomas 
und dem Kirchenchor, anschliessend 
Eiertütschete
Dreissigster: Hans Luterbacher-Marti.
Gedächtnis: Richard Villiger-Merki. 
10.00 Uhr, Derendingen, 
Eucharistiefeier (tamilisch)
10.00 Uhr, Luterbach, 
Wortgottesfeier mit Hans-Peter 
Vonarburg und dem Kirchenchor, 
anschl. Apéro und Eiertütschete
Gedächtnis: Rosmarie und Max 
Roth-Fluri.
10.00 Uhr, Zuchwil, 
Eucharistiefeier mit Pascal Eng und 
dem Kirchenchor, anschl. Apéro mit 
Eiertütschete und Ostereiersuche
10.00 Uhr, Zuchwil, 
Chinderfiir (Beginn in der Kirche)
17.00 Uhr, Zuchwil, 
Eucharistiefeier (polnisch)

OSTERMONTAG, 21. APRIL
09.30 Uhr, Derendingen, 
Eucharistiefeier mit Anoop Thomas

DIENSTAG, 22. APRIL
09.00 Uhr, Deitingen, 
Eucharistiefeier mit Anbetung

MITTWOCH, 23. APRIL
10.00 Uhr, Zuchwil, 
Eucharistiefeier im Blumenfeld
17.30 bis 18.15 Uhr, Subingen, 
Beichtgelegenheit in der Sakristei
18.00 Uhr, Subingen, 
Rosenkranzgebet
18.30 Uhr, Derendingen, 
Rosenkranzgebet
18.30 Uhr, Subingen, 
Eucharistiefeier

DONNERSTAG, 24. APRIL
08.30 Uhr, Zuchwil, 
Rosenkranzgebet
09.00 Uhr, Aeschi, 
Rosenkranzgebet
09.00 Uhr, Zuchwil, 
Eucharistiefeier
17.30 Uhr, Deitingen, 
Rosenkranzgebet
18.30 Uhr, Zuchwil, 
Gebetsstunde (kroatisch)

FREITAG, 25. APRIL
09.00 Uhr, Subingen, 
Eucharistiefeier

SAMSTAG, 26. APRIL
18.00 Uhr, Aeschi, 
Eucharistiefeier mit Anoop Thomas
Dreissigster: Richard Villiger-Merki.
Jahrzeit: Anna und Walther  
Phillot-Stampfli.
18.00 Uhr, Luterbach, 
Eucharistiefeier mit Pascal Eng und 
Susanne Del Conte

SONNTAG, 27. APRIL
09.30 Uhr, Derendingen, 
Ökumenischer Gottesdienst mit 
Susanne Del Conte, Samuel Stucki 
und dem Jodlerklub Zytröseli an der 
Gewerbeausstellung
10.00 Uhr, Subingen, 
Erstkommunion mit den Kindern aus 
Subingen und Deitingen mit Anoop 
Thomas und Jela Maric, 
anschliessend Apéro
10.00 Uhr, Zuchwil, 
Erstkommunion mit Pascal Eng, 
anschliessend Apéro
19.30 Uhr, Derendingen, 
Eucharistiefeier (albanisch)

DIENSTAG, 29. APRIL
09.00 Uhr, Deitingen, 
Eucharistiefeier mit Anbetung
 
 
 
 

Die Feierlichkeiten beginnen ...
Die heutige Orgel der Kirche St. 
Urs und Viktor in Subingen wur-
de von der Firma Mathis Orgelbau 
AG erbaut und am 28. April 1985 
eingeweiht. Sie ersetzte die etwas 
kleiner dimensionierte Orgel aus 
dem Jahre 1922, die über mehr als 
60 Jahre hinweg die Gottesdienste 
mit Musik bereicherte. Die Mat-
his-Orgel feiert dieses Jahr ihr 
40-jähriges Bestehen mit einem 
Orgeljubiläum, das mit verschie-
denen Veranstaltungen und ei-
nem vielseitigen Programm auf-
wartet. 
Damit die Orgel den Kirchenraum 
noch viele Jahre mit wunderbarer 
Musik füllen kann, wird sie im 
November und Dezember 2025 
revidiert. Dabei werden in auf-
wendiger Handarbeit unter ande-
rem die ungefähr 1000 Pfeifen 
gereinigt, Verschleissteile ersetzt 
und weitere nötige Revisionsarbei-
ten an der Orgel durchgeführt. 
Die Orgelrevision ist kostspielig. 
Mit dem Erwerb einer Patenschaft 
für eine Orgelpfeife können Sie 
helfen, dass die Orgel auch in 
Zukunft mit ihrer Musik vielen 

Menschen Freude bereiten wird. Informationen zur Pfeifen-Patenschaft 
finden Sie auf www.pawa-ost.ch oder in den Flyern im Schriftenstand.

Die ersten Anlässe der Jubiläumsfeierlichkeiten sind folgende: 

Orgelkonzert Roman Halter
Montag, 28. April 2025, 19.30 Uhr, Kirche Subingen
Genau 40 Jahre nach Einweihung der Orgel wird mit diesem Konzert das Orgel-
jubiläum eröffnet. Mit Werken von J. S. Bach, F. Mendelssohn, C. Franck und 
weiteren Komponisten hat Roman Halter für Sie ein abwechslungsreiches Pro-
gramm zusammengestellt. Eintritt frei, Kollekte. Anschliessend Apéro.

Jubiläumsgottesdienst
Sonntag, 4. Mai 2025, 09.30 Uhr, Kirche Subingen 
Festlicher Gottesdienst mit Orgelmusik zu vier Händen (Roman Halter und 
Luzia Vogelsang). Anschliessend Apéro.

Wir freuen uns sehr auf das bevorstehende Orgeljubiläum und laden 
Sie alle – ob aus der Pfarrei, dem Pastoralraum oder darüber hinaus – 
herzlich dazu ein, unsere vielfältigen Veranstaltungen zu besuchen! 
Roman Halter, Kirchenmusiker
Kirchgemeinderat und Pfarreirat Subingen
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Pastoralraum Wasseramt Ost | www.pawa-ost.ch

Pfarrei St. Martin | Zuchwil | www.pfarrei-zuchwil.ch

Pfarramt | Hauptstrasse 32 | 4528 Zuchwil | 032 685 32 82 | zuchwil@pawa-ost.ch | Ansprechperson | Pascal Eng
Sekretariat | Daniela Blumenthal | Bürozeiten | MO 14.00 –16.00 Uhr | DI und DO 8.30 –11.30 Uhr 
Umgebungs- + Pfarreiheimwartung | Gjevalin und Tereza Frrokaj | 079 272 67 46 
Reservation Pfarreiheim | Bitte per E-Mail oder telefonisch über das Sekretariat
Kirchgemeindepräsident | Markus Fischli | 032 685 76 33 | praesidium@pfarrei-zuchwil.ch

Pastoralraumpfarrer | Pascal Eng | 079 955 96 06 | pascal.eng@pawa-ost.ch 
Pfarreiseelsorgerin | Esther Holzer | 062 961 11 68 | 032 682 20 53 | esther.holzer@pawa-ost.ch 
Kaplan | Anoop Thomas | 076 481 38 28 | anoop.thomas@pawa-ost.ch
Pfarreiseelsorgerin | Rosa Tirler | 032 614 40 81 | rosa.tirler@pawa-ost.ch
Diakon | Hans-Peter Vonarburg | 032 682 21 45 | hanspeter.vonarburg@pawa-ost.ch 
Pastorale Mitarbeiterin | Susanne Del Conte | 032 682 21 45 | susanne.delconte@pawa-ost.ch

Mitteilungen 
Osternacht
Samstag, 19. April, 21.00 Uhr
Die Feier beginnt am Osterfeuer. 
Anschliessend an den Gottesdienst 
sind alle herzlich zum Apéro und 
zur Eiertütschete eingeladen.

Chrabbel- und Chinder-Treff
Mittwoch, 23. April, 15.00 – 17.00 Uhr
Pfarreisaal

Osterkerze 2025
In diesem Jahr 
zeigt unsere 
Osterkerze ein 
Kreuz, das in 
einer Blume 
eingebettet ist. 
Die roten Blüten-
blätter sind in 
Herzform und 

erinnern uns daran, dass Jesus Christus 
der Menschheit am Kreuz wahre Liebe 
erwiesen hat. Die anschliessende Aufer-
weckung Christi zum Leben ist Beweis 
der unerschütterlichen Treue und Liebe 
des himmlischen Vaters. So gesehen ist 
das Kreuz weniger ein Symbol des 
Sterbens und des Todes als vielmehr 
eines der froh machenden Hoffnung: 
Dass Leben, das von Gottes Liebe getra-
gen ist, letztlich nicht abstirbt, sondern 
in seinem Licht neu aufblühen darf – 
schon jetzt, aber auch in Ewigkeit.

An dieser Stelle möchte ich wiede-
rum dem Künstler hinter diesem 
Motiv von Herzen danken. Max 
Schwertfeger hat auch dieses Jahr 
die Motiv-Idee wunderbar und 
kunstfertig umgesetzt. Nebst der 
grossen Osterkerze für die Kirche 
sowie einer kleineren Version fürs 
Blumenfeld hat er über 100 Heim-
osterkerzen mit diesem aufwendi-
gen Motiv gefertigt. Vielen herzli-
chen Dank für diese so grosse und 
hervorragende Arbeit!
Die Heimosterkerzen können ab 
der Osternacht für Fr. 10.– in der 
Kirche bezogen werden.
Pascal Eng

Zum Gedenken
Verstorben sind: 
Hedwig Jordi 

– 1. April 
Käthi Richard 

– 3. April 
Gott schenke den lieben Verstorbenen 
das ewige Leben. Den Angehörigen 
entbieten wir unser herzliches Beileid.

MITTWOCH, 30. APRIL
10.00 Uhr, Zuchwil, 
Eucharistiefeier im Blumenfeld
17.30 bis 18.15 Uhr, Subingen, 
Beichtgelegenheit in der Sakristei
18.00 Uhr, Subingen, 
Rosenkranzgebet
18.30 Uhr, Derendingen, 
Rosenkranzgebet
18.30 Uhr, Subingen, 
Eucharistiefeier

DONNERSTAG, 1. MAI
08.30 Uhr, Zuchwil, 
Rosenkranzgebet
09.00 Uhr, Aeschi, 
Rosenkranzgebet
09.00 Uhr, Zuchwil, 
Eucharistiefeier
17.30 Uhr, Deitingen, 
Rosenkranzgebet
18.30 Uhr, Zuchwil, 
Gebetsstunde (kroatisch)

FREITAG, 2. MAI
09.00 Uhr, Derendingen, 
Eucharistiefeier mit Anbetung

SAMSTAG, 3. MAI
18.00 Uhr, Derendingen, 
Wortgottesfeier mit Esther Holzer

SONNTAG, 4. MAI
09.30 Uhr, Subingen, 
Festgottesdienst zum Orgeljubiläum 
mit Rosa Tirler, anschliessend Apéro
10.00 Uhr, Aeschi, 
Erstkommunion mit Anoop Thomas, 
Valentin Rudaz und dem Kirchenchor, 
anschliessend Apéro
10.00 Uhr, Luterbach, 
Erstkommunion mit Pascal Eng, 
anschliessend Apéro
10.00 Uhr, Zuchwil, 
Wortgottesfeier mit Esther Holzer
Dreissigster: Margrit Zemzem.

Kollekten

19. / 20. April: Christen im Hl. Land.
21. – 27. April: Kinderhilfswerk 
Kovive.
28. April – 4. Mai: Auslandprojekt 
PawaOst – Bildung Südindien.

Erstkommunion 2025

Jesus – Baum des Lebens

Am Sonntag, 27. April, stehen die grossen Feierlichkeiten zur Erstkom-
munion an. Diese 19 Kinder dürfen sich das erste Mal um den Altar 
versammeln und die Heilige Kommunion empfangen:

Tomás de Sá Silva
Marta Dodik
Jane Ekwemoha
Spinifex Ekwemoha
Mia Espasandin Blanco
Aurora Evangelista
Ariana Figueiredo de Almeida
Antoni Jasiejko
Chiara Jost
Filip Kolakowski
Melina Kovacevic
Nora Offor 
Kishan Sahayan Reginold
Esrom Mengsteab
Elena Vokrraj
Lana von Allmen
Hope Weber
Lou Wyss
Mithujan Xavier

Wir freuen uns, wenn eine grosse Pfarreigemeinschaft am Gottesdienst 
teilnimmt und die Kinder in ihr Gebet miteinschliesst.

Anschliessend an die Eucharistiefeier laden wir alle recht herzlich zum 
Apéro ein. Dazu spielt die Blasmusik Zuchwil.

Ostermorgen mit dem Kirchenchor
Sonntag, 20. April, 10.00 Uhr
Den Ostergottesdienst wird der Kirchenchor auch dieses Jahr wieder 
festlich gestalten. Die kleine Orgelsolomesse von Haydn besticht mit 
wunderschönen Melodien und tiefer innerer Fröhlichkeit, wie sie der 
Osterbotschaft innewohnt.
Festliche Klangentfaltung bringt der grosse Hallelujachor aus Händels 
Messias. Regina Salzmann, Svetlana Vasylyeva (Violinen) und Jacque-
line Rogers (Cello) musizieren gemeinsam mit dem Kirchenchor Zuch-
wil und Gastsänger:innen. Stephanie Frey singt das wunderschöne 
Sopransolo begleitet von unserer Organistin Evelyne Grandy.

Wir freuen uns darauf, den Gottesdienst mit dieser klaren, funkelnden 
und zu Herzen gehenden Musik zu untermalen und die Tradition der 
klassischen Messen – auch unter unserem neuen Dirigenten Philipp 
Scherer – weiter zu pflegen. Wir laden Sie herzlich ein, den Ostergot-
tesdienst zu besuchen und sich von der Musik und dem Osterevangeli-
um berühren zu lassen. 

Anschliessend Apéro mit Eiertütschete und eine Ostereiersuche  
für Kinder.
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Pastoralraum Wasseramt Ost | www.pawa-ost.ch

Pfarrei Herz-Jesu | Derendingen | www.herzjesu-derendingen.ch | Pfarrei St. Josef | Luterbach | www.stjosef-luterbach.ch

Pfarramt Derendingen | Hauptstrasse 51 | 4552 Derendingen | 032 682 20 53 |  
derendingen@pawa-ost.ch | Ansprechperson | Esther Holzer 
Sekretariat | Pascale Barrière | Bürozeiten | MO 8.00 –11.00 Uhr | DI 14.00 –16.00 Uhr |  
MI 14.00 –16.00 Uhr | DO 8.00 –11.00 Uhr
Sakristanin | Esther Friedli | 079 488 73 42 
Kapelle Allerheiligen | Pfarrheim Widlimatt | Doris Rölli | 079 317 59 70 | doris.roelli@gawnet.ch

Pfarramt Luterbach | Hauptstrasse 2 | 4542 Luterbach | 032 682 21 45 |  
luterbach@pawa-ost.ch | Ansprechperson | Hans-Peter Vonarburg 
Sekretariat | Pascale Barrière | 032 682 21 45
Bürozeiten | MO 14.00 –16.00 Uhr | DI 8.00 –11.00 Uhr | DO 14.00 –16.00 Uhr 
Sakristanin | Andrea Huber | 032 682 09 51 
Pfarreiheim-Reservationen | Thomas Bärtschi | ViaHomepage oder 079 622 39 09 ab 17.30 Uhr 

Mitteilungen 
DERENDINGEN, LUTERBACH

Gang nach Emmaus
Ostermontag, 21. April
Wie jedes Jahr wollen wir gemein-
sam dem aus dem Evangelium 
bekannten Gang der Jünger:innen 
nachspüren.
Der Pfarreirat Luterbach lädt Jung 
und Alt aus dem Pastoralraum 
herzlich ein und freut sich auf Sie.
Treffpunkt: 08.45 Uhr beim Bahn-
hof Luterbach.
Der Gang nach Emmaus findet 
nur bei günstiger Witterung statt.
Im Zweifelsfall gibt Yvonne Schä-
fer, 079 485 62 52, gerne Auskunft.

DERENDINGEN
Karfreitag
Freitag, 18. April, 10.00 Uhr
Herzliche Einladung zum gemein-
samen Rundgang am Kreuzweg 
mit aktuellen Impulsen, Gebet 
und meditativen Liedern.

Osternacht
Samstag, 19. April, 21.00 Uhr
Wir versammeln uns beim Oster-
feuer vor der Kirche. Die Feier 
wird begleitet mit festlicher Mu-
sik von Gabriela Schüpfer und 
Alessandro Michelon. Im An-
schluss an die Feier herzliche 
Einladung zum Apéro und Eier-
tütschen.

Ostermontag
Montag, 21. April, 09.30 Uhr
Wir laden Sie herzlich zur Eucha-
ristiefeier mit Anoop Thomas ein.

Frauengemeinschaft – Plauderstunde
Donnerstag, 
24. April, 14.30 – 16.00 Uhr
Zentrum Tharad
Die Frauengemeinschaft freut 
sich, Ihnen und den Frauen, wel-
che im Tharad wohnen, Zeit zu 
schenken. Herzlich willkommen 
in der Cafeteria.
Auskunft:
Lydia Bucher, 079 346 20 47,
bucherlydia1@bluewin.ch.

Jubla Kids – Filmmorgen
Samstag, 26. April
Pfarreiheim Widlimatt
Wir wünschen den Jubla-Kids 
einen spannenden Morgen.

Frauengemeinschaft – Kafiträff
Mittwoch, 30. April, 09.00 Uhr
Restaurant Victor in Solothurn
Wir treffen uns am Gemüsemäret in 
Solothurn zum gemeinsamen Kafi.
Auskunft: 
Regula Hübner, 079 649 28 49,
regula.huebner@bluewin.ch.

LUTERBACH
Karfreitag
Freitag, 18. April, 15.00 Uhr
St.-Josef-Kirche
Wir laden Sie herzlich zur Kar-
freitagsliturgie mit Lesung der 
Passionsgeschichte ein. Der Kir-
chenchor St. Josef und Alessandro 
Michelon an der Orgel umrahmen 
diese Feier. 

Familienkirche kunterbunt
Samstag, 19. April, 10.00 – 13.00 Uhr
Pfarreiheim St. Josef
Weitere Informationen dazu fin-
den Sie auf unserer Homepage.

Ostern
Sonntag, 20. April, 10.00 Uhr
Wir feiern die Auferstehung von 
Jesus Christus und heissen Sie 
herzlich willkommen. Der Kir-
chenchor St. Josef bereichert die 
Feier mit festlicher Musik. An-
schliessend herzliche Einladung 
zum Apéro und zur Eiertütschete.

Heimosterkerze
Die neuen Heimosterkerzen sind 
ab Ostern in der Kirche für Fr. 10.– 
zum Kauf bereit. Sie können das 
Geld in der Kirche in die Kerzen-
kasse legen. Vielen Dank.
Wir wünschen Ihnen, dass das 
Licht und die Hoffnung von 
Ostern Sie begleiten und Ihnen 
Freude und Kraft schenken.

Ökum. Seniorennachmittag
Donnerstag, 24. April, 14.00 Uhr
Pfarreiheim St. Josef
Das ökumenische Seniorennach-
mittagsteam freut sich auf einen 
geselligen Nachmittag mit Ihnen.
Herzliche Einladung zum Spiel-
nachmittag mit Zvieri.

Jubla – Frühlingsanlass
Samstag, 26. April
Wir wünschen der Jubla einen 
schönen Frühlingsanlass und viel 
Spass.

Kirchenchor St. Josef
Auch in diesem Jahr erfolgt der 
Gönnereinzug per Post.
Der Chor ist auf finanzielle Unter-
stützung angewiesen und freut 
sich über einen Beitrag.
Herzlichen Dank dafür.
Haben Sie Freude am Singen?

Ein unverbindlicher Probebesuch 
ist jederzeit möglich. Die Proben 
finden am Mittwoch um 
19.30 Uhr statt (ausser in den 
Schulferien).
Wir freuen uns!
Auskunft:
Käthi Moser, 079 366 53 70.

Rückblick «Seppe-Fescht»

Am 22. März startete das traditionelle «Seppe-Fescht» mit dem Gelände-
spiel der Jubla zum Thema «Heiliger Josef». Bei verschiedenen Posten 
waren die Kinder bestrebt, dem Heiligen Josef zu helfen, damit er sein 
Fest feiern konnte. Bei der Bastelarbeit verzierten die Kinder einen 
Kleiderbügel, der symbolisch für Ordnung steht und für Frieden in den 
Familien sorgt.
Bald schon verköstigten sich die ersten Besucher:innen am gluschtigen 
Kuchenbuffet.
Als Höhepunkt gestaltete sich das Abendessen nach dem vom Kirchen-
chor St. Josef mitgestalteten Gottesdienst.
Im schön gedeckten Raum genossen alle die reichhaltige Auswahl von 
verschiedenen Salaten, selbst gebackenem Zopf, Seppewurst oder Grill-
käse und das Seppen-Kafi.
Ein herzliches Dankeschön an alle, die zu diesem gelungenen «Seppe-
Fescht» beigetragen haben.

Erstkommunion 2025

«Jesus, Baum des Lebens» – dieses 
Thema hat unsere Erstkommuni-
onkinder bei der Vorbereitung auf 
das Sakrament begleitet. 

Am Sonntag, 4. Mai, um 10 Uhr dürfen 
neun Kinder zum ersten Mal die 
heilige Kommunion empfangen.

Wir freuen uns mit folgenden 
Kindern und ihren Familien auf 
das Fest der Erstkommunion:
Rosaria Costanzi, Alessandro Cum-
maudo, Ilaria Di Giannatale, Enea 
Fragale, Simon Jost, Valeria Kasperek, 
Mathias Ochsenbein, Letizia Raguz, 
Aleksander Solano.

Wir laden Sie herzlich zum Festgottesdienst und anschliessenden Apéro ein.
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Pfarrei St. Anna | Aeschi | www.annapfarrei.ch | Pfarrei Maria Himmelfahrt | Deitingen | www.kirchgemeinde-deitingen.ch

Pfarramt Aeschi | Luzernstrasse 14 | 4556 Aeschi SO | 062 530 41 77 |   
aeschi@pawa-ost.ch | Ansprechperson | Esther Holzer
Sekretariat | Alexandra Rihs | Bürozeiten | DI/DO 9.00 –11.30 Uhr | DO 14.00 –17.00 Uhr
Sakristan | Thomas Thut | 076 482 42 07 | sakristan@pfarramt-aeschi-so.ch 
Kirchgemeindepräsidentin | Yvonne Gasser De Silvestri | 062 961 51 57

Pfarramt Deitingen | Derendingenstrasse 5 | 4543 Deitingen | 032 614 16 06 |  
deitingen@pawa-ost.ch | Ansprechpersonen | Anoop Thomas & Marianne Schreier 
Sekretariat | Judith Flury | Bürozeiten | MI und DO 9.00 –11.00 Uhr 
Kirchgemeindepräsidentin | Daniela Flury-Kofmel | 032 614 19 96

Mitteilungen 
AESCHI / SUBINGEN

Jassen im Pfarrsaal Aeschi
Freitag, 25. April, 19.00 Uhr
«Herzlich willkommen»
Zum Jassen ist jedermann/-frau 
eingeladen. Wir freuen uns, wenn 
viele Spielfreudige den Weg in 
den Pfarrsaal Aeschi finden.
 
Ökumenischer Seniorenausflug
zum orthodoxen Kloster in Beinwil
Dienstag, 29. April, 
13.00 bis ca. 18.30 Uhr
Abfahrt auf dem Parkplatz vom 
Restaurant Linde, Subingen, um 
13 Uhr; Anmeldung bis Freitag, 
25. April, bei Anna Probst, 
032 614 12 36 (begrenzte Platzzahl).

AESCHI
Erstkommunion Aeschi
Sonntag, 4. Mai, 10.00 Uhr 
Wir freuen uns mit den Kindern 
und ihren Familien auf das Fest 
der Erstkommunion. Wir laden 
alle Pfarreiangehörigen ein, den 
Festgottesdienst mitzufeiern. Wir 
danken dem Kirchenchor für die 
gesangliche Begleitung im Gottes-
dienst und der Musikgesellschaft 
Etziken für ihr Spielen zum Ein-
zug und beim Apéro. Nach dem 
Gottesdienst lädt der Kirchge-
meinderat auch zum Apéro ein.

An diesem schönen Fest sind dabei:
Bührer Elias
Fuchs Loris
Lischer Mila
Pfister Florian
Stöckli Mia
Vorbereitet wurden die Kinder 
von Valentin Rudaz. Gespendet 
wird die Erstkommunion von 
Anoop Thomas.

120-Jahr-Kirchenchor-Jubiläum
Sonntag, 25.Mai, 09.30 Uhr
Das Jubiläumskonzert findet im 
normalen Gottesdienst  
um 9.30 Uhr statt und nicht wie 
im letzten «Kirchenblatt» fälschli-
cherweise um 18 Uhr.

Rückblick Basar 2024
Am 30. November 2024 konnte 
der Adventsbasar im und ums 
reformierte Kirchgemeindehaus 
Aeschi durchgeführt werden. 
Durch die zahlreichen Besuchen-
den konnte ein Reingewinn von 
Fr. 5716.65 erwirtschaftet werden.
Dabei wurde beschlossen,  
Fr. 5000.– wie folgt zu spenden:
Kleidertransport Moldawien, 
Rosmarie Sterki, Aeschi Fr. 1000.–.
Marc Blaser Stiftung  
Kirchberg Fr. 1000.–.
Tischlein Deck Dich  
Region Mittelland Fr. 2000.–.
INVA Mobil, Solothurn Fr. 1000.–.
 
Das ganze Basarteam bedankt 
sich herzlich und freut sich schon 
jetzt auf den nächsten 20-Jahr-Ju-
biläums-Adventsbasar mit dem 
aktuellen Basarteam. Dieses Jubi-
läum findet am 29. November 
2025 im reformierten Kirchge-
meindehaus in Aeschi statt.

DEITINGEN / SUBINGEN
Erstkommunion in Subingen
Weisser Sonntag, 27. April, 10.00 Uhr, 
Kirche Subingen
Die Erstkommunionkinder aus 
Subingen und Deitingen besam-
meln sich um 9.30 Uhr beim  
neuen Schulhaus. Anschliessend 
laufen sie gemeinsam zur Kirche, 
wo sie festlich empfangen werden 
von der Musikgesellschaft Subin-
gen, erstmals dirigiert von ihrem 

Fortsetzung auf nächster Seite …

Kollekten Deitingen Januar bis März 

01.01.	Epiphaniekollekte / Inländische Mission	 Fr. 	 75.10
04.01.	Missio – Sternsingerprojekt		  Fr.	 175.70
11.01.	 Solodaritätsfonds für Mutter und Kind	 Fr.	 106.90 
18.01.	 Christian Solidarity International	 Fr.	 138.00
26.01.	Regionale Caritasstelle		  Fr.	 363.60
01.02.	Pastoralraumprojekt Nandri – Uganda 	 Fr.	 163.90
15.02.	Njuba – Hilfe für Uganda 		  Fr.	 120.30
23.02.	Jubilate – Chance Kirchengesang	 Fr.	 54.80
01.03.	Philipp Neri Stiftung 		  Fr.	 89.90
08.03.	Fastenaktion 		  Fr.	 95.25
16.03.	 PAWA-Projekt Inland / Erlebnishof Lüterkofen 	 Fr.	 222.40
22.03.	Verein Burkina Nooma 		  Fr.	 164.35
30.03.	Chance im Kirchenberuf 		  Fr.	 74.40

Im Namen der Empfänger:innen danken wir herzlich für die Spenden.

Röm.-kath. Kirchgemeinde Deitingen

Einladung zur ordentlichen Rechnungsgemeindeversammlung
Mittwoch, 30. April, 19.30 Uhr, Baschi

Traktanden:
1. Jahresrechnung 2024 inkl. Nachtragskredit Kirchenbeleuchtung
2. Verschiedenes

Das Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 4.12.2024 liegt 
während der Einladungsfrist im Pfarreisekretariat zur Einsicht auf. 
Rechnungsexemplare liegen im Schriftenstand der Kirche auf und 
können auf unserer Homepage eingesehen werden.

Alle Pfarreiangehörigen sind herzlich eingeladen. Im Anschluss wird 
ein Apéro offeriert.
Der Kirchgemeinderat

Kollekten Aeschi Januar bis März

01.01.	 Epiphaniekollekte / Inländische Mission	 Fr.� 58.10
12.01.	 Solodaritätsfonds für Mutter und Kind	 Fr.� 133.70 
18.01.	 Christian Solidarity International	 Fr.� 51.50
26.01.	 Regionale Caritasstelle	 Fr.� 133.70
01.02.	 Pastoralraumprojekt Nandri – Uganda	 Fr.� 135.75
09.02.	 Insieme Solothurn	 Fr.� 91.00
22.02.	 Jubilate – Chance Kirchengesang	 Fr.� 29.40
01.03.	 Philipp Neri Stiftung	 Fr.� 84.95
09.03.	 Fastenaktion	 Fr.� 117.90
16.03.	 PAWA-Projekt Inland / Erlebnishof Lüterkofen	 Fr.� 156.10
23.03.	 ökum. Suppentag	 Fr.� 660.60
30.03.	 Chance im Kirchenberuf	 Fr.� 62.85
Im Namen der Empfänger danken wir herzlich für die Spenden.

neuen Dirigenten Willy Walter. 
«Durch Jesus verwurzelt»: Dieses 
Thema hat unsere Erstkommuni-
onkinder bei der Vorbereitung auf 
das Sakrament der Eucharistie 
begleitet. Wir freuen uns mit den 
15 Kindern und ihren Familien 
auf das Fest der Erstkommunion.
Die Erstkommunionkinder sind:
Deitingen:  
Lennox Brudermann; Leandra 
Diaz; Lian Engelberger; Leonore 
Kustos; Alice Meier; Nico  
Sulzberger; Eva Ubillus.
Subingen: 
Elia Ammendolia; Mailo  
Canonica; Louis Ingold; Alessia 
Migliore; Amelia Prantl; Liam 
Tanner; Luis Winistörfer; Dariusz 
Zielinski Junior.

DEITINGEN
Osternacht
Samstag, 19. April, 21.00 Uhr

Die Feier beginnt am Osterfeuer. 
Anschliessend an den Gottes-
dienst sind alle herzlich zum 
Apéro und zur Eiertütschete ein-
geladen.

Osterkerzenverkauf
In der Osternacht und danach 
werden Osterkerzen zum Preis 
von Fr. 10.– angeboten. 

Baschitreff   
Begegnung mit Asylsuchenden
Jeden 2. Mittwoch von 14 bis 
16 Uhr (das nächste Mal am  
23. April) findet im Pfarreiheim 
Baschi der Baschitreff statt.
Der Baschitreff ist eine Begeg-
nungsmöglichkeit von Asylsu-
chenden mit der Bevölkerung bei 
gemeinsamem Spiel und Zvieri. 
Alle sind herzlich willkommen, 
schaut herein!
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Publikation stille Wahlen Kirchgemeinderat Subingen
Für die nach Proporzwahlverfahren vorzunehmenden Erneuerungs-
wahlen in den Kirchgemeinderat der Kirchgemeinde Subingen für die 
Amtsperiode 2025 – 2029 sind während der Anmeldefrist nicht mehr 
Kandidaten und Kandidatinnen angemeldet worden, als Sitze zu beset-
zen sind. Die Vorgeschlagenen gelten somit als in stiller Wahl gewählt; 
der angesetzte Wahlgang findet nicht statt (§§ 67 und 68 GpR).

Ordentliche Mitglieder:
Brönnimann Nicole
Canonica Martina (neu)
Maric Ivica
Rihs Alexandra
Schnider Martin
Subingen, 31. März 2025
Die Kirchgemeindeschreiberin 

Rechtsmittel:
Beschwerde an das Verwaltungsgericht (eingeschrieben) innert drei 
Tagen seit der Entdeckung des Beschwerdegrundes, spätestens je-
doch am dritten Tag nach der Publikation der stillen Wahl mit öf-
fentlichem Anschlag (oder im Publikationsorgan der Gemeinde)  
(§§ 157 und 160 GpR).

SUBINGEN
Osternachtsfeier
Oster-Samstag, 19. April, 21.00 Uhr
Vom Osterfeuer vor der Kirche aus 
ziehen wir mit der Osterkerze in 
die dunkle Kirche ein zum Fest 
der Auferstehung. Der Kirchen-
chor singt die Missa Brevis von  
Th. Dubois (Gloria, Sanctus und 
Benedictus, Agnus Dei) sowie das 
Jubilate Deo von R. Jones.
Anschliessend Verkauf von klei-
nen Osterkerzen à Fr. 10.– und 
Eiertütschen mit Umtrunk.
 
Kleine Osterkerzen für daheim
Ab Ostersonntag sind in der Kir-
che kleine, gesegnete Osterkerzen 
zum Kauf bereit. Sie tragen das-
selbe Motiv wie unsere neue 
Osterkerze der Kirche. Bitte bedie-
nen Sie sich und legen Sie Fr. 10.– 

pro gekaufte Kerze in die Anto- 
nius-Kasse (auch TWINT möglich).
 
Orgelkonzert mit Roman Halter
Montag, 28. April, 19.30 Uhr, Kirche
Wir freuen uns, Sie zum ersten 
Konzert anlässlich unseres Orgel-
Jubiläums einzuladen. Unser 
Organist Roman Halter spielt 
Werke von J.S. Bach, F. Mendels-
sohn, C. Franck und weiteren 
Komponisten. 
  
Festgottesdienst zum  
Orgeljubiläum
Sonntag, 4. Mai, 09.30 Uhr
Es erklingt vierhändig gespielte 
Orgelmusik mit Luzia Vogelsang 
und Roman Halter. 

Weitere Infos zum Orgeljubiläum 
auf Seite 24.

Kollekten Subingen Dezember – März

28.12.	 Kolping Solothurn	 Fr.� 154.60 
05.01.	 Epiphanie-Kollekte	 Fr.� 76.00 
11.01.	 Solidaritätsfonds für Mutter und Kind	 Fr.� 42.30 
19.01.	 Christian Solidarity International	 Fr.� 45.00 
25.01.	 Regionale Caritas	 Fr.� 126.35 
02.02.	 PAWA-Ost Projekt Nandri in Indien	 Fr.� 118.80 
16.02.	 Njuba Kinderprojekt in Uganda	 Fr.� 92.80 
22.02.	 Jubilate – Chance Kirchengesang	 Fr.� 113.60 
02.03.	 Philipp Neri Stiftung	 Fr.� 32.70 
08.03.	 PAWA-Ost Sozialprojekt in Lüterkofen	 Fr.� 94.90 
16.03.	 Suppentag: Fastenaktion und HEKS	 Fr.� 1747.15

Herzlichen Dank für jede Gabe!

Ostern in Zeiten der Verunsicherung

Meine Hoffnung – 
Der neue Tag, der die Nacht bricht
Der kleine Vogel, der sein Nest baut
Der dürre Zweig, der das Blühen birgt
Das Grün
Dieses unbändige Grün
Das immer noch die Erde überzieht
– aller Zerstörung zum Trotz
 
Meine Hoffnung – 
Der Schrei, der nicht verstummt
Der Schmerz, der nicht verebbt
Die Scham, die nicht vergeht
Der Zorn
Dieser ungestüme Zorn
Der immer noch auf die Strassen treibt
– aller Ohnmacht zum Trotz
 
Meine Hoffnung – 
Das Gebet, das sich gegen das Grauen stemmt
Der Verband, der sich über die Wunde legt
Die Hand, die nach Versöhnung tastet
Der Himmel
Dieser unauslöschliche Himmel
Der immer noch seine Sterne hisst
– aller Verzweiflung zum Trotz
 
Meine Hoffnung
Der Mann der nicht wegläuft
Der den mordenden Soldaten vergibt
Der auferstanden «Maria» anspricht
Diese Liebe
Diese nicht totzukriegende Liebe 
Die ihn nicht im Grab findet
– aller Verzweiflung zum Trotz
 
Text verändert nach Jacqueline Keune
Gudula Metzel
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Katechese | Daniela Varrin | daniela.varrin@wandflue.ch | Pfarreiseelsorger | Thomas Wehrli | 032 645 18 84 | thomas.wehrli@wandflue.ch
Missione Italiana | Don Giuseppe Manfreda | 032 622 15 17 | mciso@bluewin.ch | Misión Española | Don Marcelo Ingrisani | 032 323 54 08 | mision.espanola@kathbielbienne.ch
Sozialberatung | Caritas Solothurn | 032 623 08 91 | sozialberatung@caritas-solothurn.ch

Gottesdienste 
HOHER DONNERSTAG, 17. APRIL

19.30 Uhr, Klemenzkirche Bettlach, 
Eucharistiefeier mit Sylvester Ihuoma
Fusswaschung Erstkommunionkin-
der.
19.30 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Eucharistiefeier mit Wieslaw Reg-
linski und Thomas Wehrli mit Beteili-
gung der Erstkommunionkinder und 
der Firmlinge
21.00 – 08.00 Uhr, Klemenzkirche 
Bettlach, wachen und beten
 
KARFREITAG, 18. APRIL 

14.00 – 14.45 Uhr, Eusebiuskirche 
Grenchen, Beichtgelegenheit
15.00 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Karfreitagsliturgie für den ganzen 
Pastoralraum mit Gudula Metzel, 
Sylvester Ihuoma und Thomas Wehrli
Musikalische Mitwirkung Kirchenchor.
19.00 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Kreuzwegandacht in Spanisch
 
OSTERSAMSTAG, 19. APRIL

21.00 Uhr, Klemenzkirche Bettlach, 
Osternachtsfeier für den ganzen 
Pastoralraum mit Sylvester Ihuoma, 
Gudula Metzel und Thomas Wehrli 
Taufe: Maéva Zweifel.
Anschliessend Eiertütschete 
im Saal.
 
OSTERSONNTAG, 20. APRIL

10.00 Uhr, Klemenzkirche Bettlach, 
Wortgottesfeier mit Gudula Metzel 
Musikalische Mitwirkung Cäcilienchor.
10.00 Uhr; Eusebiuskirche Grenchen, 
Eucharistiefeier 
mit Sylvester Ihuoma 
Taufe: Yael Fluri.
Anschliessend Eiertütschete und 
«Eusi-Kaffee».
Taufe nach dem Gottesdienst:  
Boas Hans Hänggi.
10.00 Uhr, Taufkapelle Grenchen, 
Eucharistiefeier in Spanisch 
11.30 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Wortgottesfeier in Italienisch entfällt

OSTERMONTAG, 21. APRIL
10.00 Uhr, Niklauskapelle 
Staad / Grenchen, 
Wortgottesfeier mit Thomas Wehrli
Anschliessend Eiertütschete.
 

Rosenkranzgebet

Montags	 19.00 Uhr	 Klemenzkirche Bettlach
Dienstags	 08.15 Uhr	 Josefskapelle (1. + 3. DI des Monats),  
			  Eusebiuskirche (2. + 4. DI des Monats)
Donnerstags	 08.15 Uhr	 Eusebiuskirche Grenchen
Samstags 	 09.00 Uhr	 Taufkapelle Grenchen

DONNERSTAG, 24. APRIL
09.00 Uhr, Taufkapelle Grenchen, 
Eucharistiefeier mit Sylvester Ihuoma
SAMSTAG, 26. APRIL

16.00 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Eucharistie- und Erstkommunionfeier 
mit Sylvester Ihuoma 
 
SONNTAG, 27. APRIL
WEISSER SONNTAG

10.00 Uhr, Klemenzkirche Bettlach, 
Eucharistie- und Erstkommunionfeier 
mit Sylvester Ihuoma 
10.00 Uhr, Taufkapelle Grenchen, 
Eucharistiefeier in Spanisch entfällt
11.30 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Wortgottesfeier in Italienisch
 
DIENSTAG, 29. APRIL

09.00 Uhr, Grenchen, 
Kein Gottesdienst
19.00 Uhr, Josefskapelle Grenchen, 
Ökum. Friedensgebet
 
DONNERSTAG, 1. MAI

09.00 Uhr, Taufkapelle Grenchen, 
Eucharistiefeier mit Sylvester Ihuoma

HERZ-JESU-FREITAG, 2. MAI 
09.00 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Eucharistiefeier mit Sylvester Ihuoma 
Anschliessend Anbetung und 
Beichtgelegenheit bis 12 Uhr.

SAMSTAG, 3. MAI
17.30 Uhr, Allerheiligenkapelle  
Grenchen, 
Eucharistiefeier mit Sylvester Ihuoma 
Jahrzeit: Hedwig Wider; Bertha 
Wespi-Bremgartner; Anton und 
Mariette Cadotsch-Girard, Anton 
Cadotsch, Pia Cadotsch und Alice 
Girard und Angehörige; Rosmarie 
Uebersax; Othmar und Cäcilia 
Stauffer-Meier; Erwin Allemann-
Räber und Amalia Schlatter- 
Allemann geb. Räber, Theodor 
und Sonja Schär-Allemann.
 
SONNTAG, 4. MAI

10.00 Uhr, Klemenzkirche Bettlach, 
Eucharistiefeier mit Sylvester Ihuoma
Jahrzeit: Klemenz von Burg- 
Morini, Johann Hänzi-Allemann.
10.00 Uhr, Taufkapelle Grenchen, 
Eucharistiefeier in Spanisch 
11.30 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Wortgottesfeier in Italienisch

16.00 Uhr, Niklauskapelle Staad, 
Lichtblick zur Woche mit Andreas 
Grossglauser (neuapostolisch)

Mitteilungen
Sakrament der Versöhnung 
Jeden ersten Freitag des Monats ab 
10.00 Uhr in der Taufkapelle Grenchen. 
Sonst nach Absprache. Bitte neh-
men Sie hierzu Kontakt auf mit 
dem Sekretariat Bettlach oder 
Grenchen.

Taufsonntage
Taufen finden jeweils während 
des Pfarreigottesdienstes um 
10 Uhr oder anschliessend um 
11.15 Uhr in der jeweiligen Kirche 
statt. Bitte melden Sie sich im 
Pfarreisekretariat Ihrer Wohn-
pfarrei.

Kollekten
17. – 21. April: Karwochenkollekte 
für die Christinnen und Christen 
im Heiligen Land
Die Karwochenkollekte gibt Gele-
genheit, den Brüdern und Schwes-
tern in den Ursprungsländern des 
Christentums zu helfen. Die 
Schweizer Bischöfe schreiben in 

ihrem Wort zur Karwochenkol-
lekte: «Wir sind solidarisch mit 
den orientalischen Christinnen 
und Christen. Sie leisten mit ihrer 
Arbeit im Sozial-, Bildungs- und 
Gesundheitswesen einen sehr 
geschätzten und unverzichtbaren 
Beitrag in der Gesellschaft.  
Deshalb unterstützen wir mit 
Spenden und unserem Gebet 
einheimische Kirchen und ihre 
Institutionen in ihren pastoralen, 
sozialen und katechetischen Tä-
tigkeiten.» Geben wir ihrer Zu-
kunft eine Chance.

26. / 27. April: Ministrantenarbeit 
im Pastoralraum
Unsere Minis verrichten zuverläs-
sig ihren liturgischen Dienst. 
Auch Spass und Spiel gehören zum 
Ministranten-Sein dazu. Mit dieser 
Kollekte soll der eine oder andere 
Plauschanlass ermöglicht werden. 
Zusätzlich möchten sich unsere 
Minis aus Bettlach und Grenchen 
dieses Jahr einen grossen Traum 
erfüllen und sich auf die Reise 
nach Rom machen. Damit dies für 
alle Mini-Familien möglich wird, 
sind sie auf Spenden angewiesen. 
Vielen herzlichen Dank für Ihre 
Unterstützung.

Fortsetzung auf nächster Seite …

Missione Cattolica Italiana informiert
Sabato 19 aprile – Sabato Santo
Olten: ore 18.00 Veglia Pasquale a S. Martin.
Solothurn: ore 21.00 Veglia Pasquale in Cattedrale.
Domenica 20 aprile – Pasqua del Signore
Solothurn: ore 9.00 S. Messa.
Olten: ore 11.30 S. Messa a S. Martin.
Venerdì 26 aprile 
Gerlafingen: ore 18.00 Via Lucis e S. Messa.
Ore 19.30 si incontrano i giovani.
Domenica 27 aprile – della Misericordia
Solothurn: ore 9.00 S. Messa.
Olten: ore 11.30 S. Messa a S. Martin.
Grenchen: ore 11.30 Liturgia della Parola.
Venerdì 02 maggio 
Gerlafingen: ore 18.00 Rosario e S. Messa.
Sabato 03 maggio
Balsthal: ore 19.00 S. Messa bilingue.
Domenica 04 maggio 
Solothurn: ore 9.00 S. Messa.
Olten: ore 11.30 S. Messa a S. Martin.
Grenchen: ore 11.30 Liturgia della Parola.
Grenchen: Giovedì ore 14.00 preghiera del Rosario.
Derendingen: Lunedì ore 15.00 preghiera del Rosario.
Solothurn: Martedì ore 19.30 prove del Coro di Animazione.
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Allerheiligenkapelle wieder offen
Eucharistiefeier
Samstag, 3. Mai, 17.30 Uhr

Am Donnerstag, 1. Mai, ist das Chappeli dieses Jahr erstmals wieder geöffnet 
und anschliessend bis und mit Allerheiligen jeden Samstag von 13.30 bis 16 Uhr. 
Jemand aus einem Team von freiwilligen «Chappelihüter/-innen» wird jeweils 
anwesend sein und für allfällige Fragen oder Auskünfte gerne zur Verfügung 
stehen. Um den Beginn dieser Zeit des «offenen Chappeli» zu unterstreichen, 
wird die Eucharistiefeier vom Samstag, 3. Mai, um 17.30 Uhr in der Allerheili-
genkapelle stattfinden.

Seniorennachmittag Bettlach

Mittwoch, 23. April, 14.00 Uhr
Markussaal, Bettlach
Wir laden ein zu Lieder zum Mitsin-
gen und Geschichten mit Claudia 
Scherrer. Anmeldungen bitte bis  
17. April an das Pfarreisekretariat 
032 645 18 79.

Kolpingfamilie Grenchen-
Bettlach

Preisjassen, 24. April, 14.15 Uhr
Eusebiushof
Es freut uns, wieder zum belieb-
ten Preisjassen einzuladen! 
Dieses Mal findet das Jassen am 
Nachmittag statt, und zwar um 
14.15 Uhr im Saal des Eusebiusho-
fes. Wir bitten die Teilnehmenden 
um 14 Uhr zu erscheinen, damit 
Auslosung und Start des Turniers 
gemäss Zeitplan erfolgen können. 
Der Jasseinsatz beträgt Fr. 12.– 
pro Person. Aus organisatorischen 
Gründen bitten wir um eine An-
meldung bis 17. April bei Thomas 
Huser, 079 261 62 77!
Wir freuen uns auf viele Jassbe-
geisterte!
Vorstand Kolpingfamilie Grenchen / Bettlach

Ein grosser Traum – auf nach Rom
Die Minis-
trant:innen 
von Grenchen 
und Bettlach 
erfüllen sich 
einen grossen 
Traum: Sie 

reisen im Herbst für eine Woche 
nach Rom! Die beiden Kirchge-
meinden sowie Stiftungen unter-
stützen die Minis grosszügig, 
doch den ganzen Betrag können 
sie nicht übernehmen. Die Minis 
werden mit Aktionen selber so 

viel Geld wie möglich sammeln. 
Den Rest tragen die Eltern. 
Damit alle Minis, die wollen, mit-
kommen können und es nicht an 
den Finanzen scheitert, haben sie 
auf lokalhelden.ch eine Spenden-
sammlung lanciert. Sind Sie da-
bei? Dann spenden Sie für die 
Rom-Reise unter www.lokalhel-
den.ch/rom-minis-grenchen-bett-
lach oder mit dem QR-Code. Herz-
lichen Dank für Ihre 
Unterstützung!
Thomas Wehrli, Mini-Präses

Mittagstisch für Senioren

Donnerstag, 24. April
Eusebiushof Grenchen
Das Essen wird um 12 Uhr ser-
viert. Kosten: Fr. 12.– (Menü mit 
Dessert und Kaffee, ohne Geträn-
ke). Telefonische An- oder Abmel-
dungen bis spätestens Montag,  
21. April, ans Pfarreisekretariat  
St. Eusebius, 032 653 12 33.

Ökum. Senioren- 
Tagesausflug

Mittwoch, 7. Mai, 08.30 Uhr
Ramseier Erlebniswelt
Carreise nach Sursee und Besich-
tigung der Ramseier Erlebniswelt. 
Wie kommt der Apfel in die Fla-
sche? Bei einer Führung wird 
dieses Geheimnis gelüftet. Da-
nach Weiterfahrt zur Wirtschaft 
Schlacht in Sempach zum Mittag-
essen. Flyer mit Anmeldeformular 
liegen in den beiden Kirchen auf.
Anmeldungen bitte bis 28. April 
an Reformierte Kirchgemeinde, 
Nelly Furrer, Zwinglistrasse 9, 
Grenchen. Der Ausflug kostet 
Fr. 55.–, der beim Einsteigen be-
zahlt werden muss. 
Nelly Furrer und Marianne Bumbacher 

Papst Franziskus hat 2025 zum Heiligen Jahr ausgerufen. Auch wir wollen
als Pastoralraum Wandflue “Pilger der Hoffnung” sein und reisen 

an Auffahrt, 29. Mai, zur Vorburg-Kapelle nach Delémont. 
Die Kapelle ist 1 von 10 offiziellen Pilgerorten im Bistum Basel.  

Zugfahrt
Grenchen Nord ab: 09:59
Grenchen Nord an: 16:00

Fussmarsch 
oder Bus-Shuttle 

Messe um 12 Uhr in
der Kapelle mit dem
Pastoralraum-Team

Picknick

Stadtführung 
oder 

Besichtigung
einzigartige Bibel

Wallfahrt
am 29. Mai zur Vorburg-Kapelle in Delémont

Pilgern NachmittagReise

Heiliges Jahr

Pilger der Hoffnung

Kosten
Pro Person: Fr. 10.--
Familien: Fr. 15.-- 

Anmeldung
bis 15. Mai

032 653 12 33
pfarramt.grenchen@wandflue.ch
pfarramt.bettlach@wandflue.ch

@
@

Lange Nacht der Kirchen

Freitag, 23. Mai 2025, Eusebiuskirche Grenchen

Zeitgleich mit Österreich und anderen europäischen Staaten werden in 
dieser Nacht die Kirchen ihre Türen und Tore öffnen und das vielfälti-
ge Wirken, die bunte Kultur und kirchliche Gastfreundschaft feiern 
und dazu einladen, Kirche einmal anders zu erleben. Im Rahmen der 
fünten «Lange Nacht der Kirchen» können sich Besucherinnen und 
Besucher auf ein vielfältiges und überraschendes Programm freuen, 
so auch in Grenchen: 
In der Eusebiuskirche sind alle herzlich eingeladen 
zur Klangschalenmeditiation mit Micha Daumüller aus Bettlach, von 
20.45 bis 21.45 Uhr. Der gemeinsame Abschlussevent aller Veranstaltun-
gen in Grenchen findet um 22.00 Uhr auf dem Marktplatz mit Taizé 
statt. 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Webseite wandflue.ch.
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Pfarrei St. Klemenz | Bettlach Pfarrei St. Eusebius | Grenchen

Sekretariat | Janine Kanapin Ziehl | Kirchgasse 7 | 2544 Bettlach | 032 645 18 79 | 
pfarramt.bettlach@wandflue.ch
Öffnungszeiten | MO, MI, FR 8.30 –11.30 Uhr | DO 13.30 –16.00 Uhr
Pastorale Mitarbeiterin  | Renata Sury I renata.sury@wandflue.chr
Katechetinnen | Rita Bonino | Claudia Ratheiser
Sakristan und Abwart | Cäsar Bischof | 078 717 55 20
Kirchgemeinderat | Präsident | Theo Sury | Verwalter | Silvio Bertini

Sekretariat | Cristina Caruso | Nicole Armellino-Borer | Lindenstrasse 16 | 2540 Grenchen | 032 653 12 33 | 
pfarramt.grenchen@wandflue.ch 
Öffnungszeiten | MO–FR 8.30 –11.30 Uhr | DI, DO 13.30 –16.00 Uhr
Pastorale Mitarbeiterin | Eleni Kalogera | Katechetinnen | Rita Bonino | Marianne Brunner |  
Carole Studer | Franca Droz | Monica Hossli (HPS) | Daniela Varrin
Sakristanin | Andrea Reissmüller | 078 253 52 99  
Reservationen Eusebiushof | 032 653 12 33
Kirchgemeinderat | Präsident | Alfred Kilchenmann | Verwalter | Salvatore Palma

Erstkommunion 2025 – mit Jesus auf dem Weg

Samstag, 26. April, 16.00 Uhr
Nach intensiver Vorbereitung freuen 
wir uns, am Samstag, 26. April, um 
16 Uhr mit folgenden Kindern die 
Erstkommunion zu feiern:
Lara Bonifaco, Anastasia Caizza, 
Aurora Carnibella, Mario Chirico, Eros 
Feola, Alessandro Garcia, Aute Ge-
breziher, Benedetta Ghebreghiorhis, 
Timea Hägeli, Lars Häni, Gerard Hle-
bec, Mattia Maci, Leandro Martinovic, 
Saron und Amanuel Nega, Natan 
Odrzywolski, Teo Papa, Dilian Scara-
no, James Schärer, Joenna Selmani, 
Nayara Uddo und Key jun. Alihonou.

Die Hauptprobe findet am 26. April um 9 Uhr in der Kirche statt.

Weitere Daten:
Hoher Donnerstag, 17. April 2025, um 18.30 Uhr 
Die Kinder feiern Abendmahl im Eusebiushof, anschliessend Gottesdienst 
um 19.30 Uhr mit Eltern und Kindern in der Kirche.
Karfreitag, 18. April 2025, um 10.00 Uhr 
Kreuzweg für die Familien der Erstkommunikanten in der Kirche, anschliessend 
Kleiderabgabe im Eusebiushof.

Mitteilungen 

Sakrament der Taufe

Taufe in der Allerheiligenkapelle
Am Sonntag, 20. April, wird Noel 
Saladin in unsere Gemeinschaft 
aufgenommen. 

Wir wünschen Noel und seiner Familie 
ein schönes Fest und Gottes reichen 
Segen. 

Ökumene

Ökumenisches Friedensgebet
Dienstag, 29. April, 19 Uhr 
Josefskaplle

Konfessioneller 
Nachmittag

6.-Klässler
Freitag, 2. Mai 
13.30 – 16.00 Uhr im Eusebiushof

Gratulationen

95. Geburtstage
Am 29. April: Herr Paul Sperisen.
90. Geburtstage
Am 24. April: Herr Marcel Lengen.
Am 26. April: Herr Carlo Parravicini.
Goldene Hochzeit
Am 25. April 1975 geheiratet ha-
ben Herr und Frau Justo und Luisa 
Rodriguez Galvez-Del Rio.

Wir gratulieren allen Jubilarinnen 
und Jubilaren ganz herzlich zu ihrem 
Fest und wünschen Gottes Segen.

Unsere Verstorbenen 

Am 11. März: Frau Christine Schild-
Halm, Däderizstr. 106, im  
79. Lebensjahr.
Am 27. März: Frau Heidi Ruth  
Allemann-Zellmeyer, Dählenstr. 26, 
im 85. Lebensjahr.
Am 6. April: Frau Nina «Käthy» 
Straumann, Däderizstr. 106, im 
93. Lebensjahr.

Herr, nimm die Verstorbenen auf in 
deinen Frieden und schenke den Ange-
hörigen Trost aus dem Glauben.

Mitteilungen 

Gratulationen

Am 24. April feiert Henri Weiss-
baum seinen 96. Geburtstag.
Goldene Hochzeit:
1. Mai: Paul und Annemarie Schwab. 
2. Mai: Jörg und Pia Sommer.

Wir gratulieren allen Jubilarinnen 
und Jubilaren ganz herzlich zu ihrem 
Fest und wünschen Gottes Segen.

Wachen und beten

Beginn um 21 Uhr am Hohen 
Donnerstag in der Turmkapelle. 
Es hat stündlich wechselnd ver-
schiedene Möglichkeiten, Jesu 
Weg durch die Nacht zu begleiten: 
Stille und Gesänge, biblische Me-
ditationen und Symbolhandlun-

gen, Taizé-Gesänge, Rosenkranz 
und das Morgenlob. Genauere 
Angaben finden Sie an den Aus-
gängen der St.-Klemenz-Kirche. 
Ob für eine Stunde oder die ganze 
Nacht – alle sind eingeladen zu 
diesen besonderen Stunden.
Thomas Wehrli, Pfarreiseelsorger

Maiausflug Senioren

Am 28. Mai fahren wir zum Klos-
ter Fahr. Wir starten um 11 Uhr 
in Bettlach Richtung Benediktine-
rinnenkloster in der Gemeinde 
Würenlos im Kanton Aargau. 
Zum Mittagessen kehren wir ins 
Restaurant Grünwald ein und 
sind abends gegen 18.30 Uhr wie-
der zurück. Die Reisekosten betra-
gen Fr. 40.– pro Teilnehmer. An-
meldungen ab sofort und bis 
spätestens 15. Mai an das  
Pfarreisekretariat oder pfarramt.
bettlach@wandflue.ch.  

Maiandachten

Der erste Mai 

Der erste Tag im Monat Mai 
ist mir der glücklichste von allen. 
Dich sah ich und gestand dir frei, 
den ersten Tag im Monat Mai, 
dass dir mein Herz ergeben sei. 
Wenn mein Geständnis dir gefal-
len, 
so ist der erste Tag im Mai 
für mich der glücklichste von 
allen.

Friedrich von Hagedorn

7. Mai, 19 Uhr: In Altreu 
mit Roger Brunner.

14. Mai, 19 Uhr: Haagchapeli 
mit Renata Sury.

21. Mai, 19 Uhr: Haagchapeli 
mit Thomas Wehrli.

28. Mai, 19 Uhr: Haagchapeli 
mit Roger Brunner.
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Der Glauben 
verbindet

Mira Schütz ist 16 Jahre alt und besucht die Kantonsschule Solothurn mit 
dem Schwerpunkt in Biologie und Chemie. Der Glaube spielt für sie eine 
grosse Rolle – schon seit ihrer Kindheit. Daher war für sie früh klar: Sie 
möchte sich firmen lassen. Seit eineinhalb Jahren bereitet sie sich – ge-
nau wie ich – auf die Firmung im Juni 2025 vor. Im Interview erzählt sie, 
wie sie diese Zeit erlebt hat.

MIRA, WARUM HAST DU DICH FÜR DIE 
FIRMUNG ENTSCHIEDEN?
«Der Glaube ist ein wichtiger Bestandteil 
meines Lebens – ich bin damit aufgewach-
sen. Mein Glaube hat sich mit der Zeit ver-
tieft. Die Firmung bedeutet für mich, mei-
nen Glauben zu bestärken und mich intensiv 
damit zu befassen. Die Vorbereitungstreffen 
haben mir eine neue Perspektive eröffnet.» 

WIE LÄUFT DIE FIRMVORBEREITUNG AB? 
«Die Vorbereitung dauert knapp zwei Jahre 
und ist in zwei Etappen gegliedert: In der 
ersten Etappe haben wir verschiedene An-
lässe besucht, oft mit praktischen Einsätzen 
– etwa Orangenverkauf für «Terre des 
hommes», Mithilfe beim Firm-Apéro oder 
Begleitung des Samichlaus. Dabei waren wir 
in Kleingruppen aktiv. Die zweite Etappe 
dreht sich konkreter um die Firmung. Wir 
haben das Motto festgelegt, über Firmpatin-
nen und -paten gesprochen und kirchliche 
Themen vertieft. Bald steht unser Ausflug 
nach Einsiedeln an. Während der zweiten 
Etappe treffen wir uns in der gesamten 
Gruppe.

WIE HAST DU DIE VORBEREITUNG 
ERLEBT? 
«Sehr positiv. Es war schön, bekannte Ge-
sichter aus der Zeit der Erstkommunion wie-
derzutreffen und neue Menschen kennen-
zulernen – wie dich zum Beispiel. Besonders 
spannend fand ich den Austausch über den 
Glauben. Ein spezielles Treffen war das Dre-
hen von Werbevideos für das Firmprojekt, 
bei dem wir die Motivation der anderen bes-
ser verstanden haben.» 

GAB ES FÜR DICH EIN BESONDERES 
HIGHLIGHT? 
«Das Firmweekend. Der Morgenspaziergang 
am Sonntag war sehr meditativ, und der 
Spieleabend zuvor hat uns als Gruppe zu-
sammengeschweisst. Besonders eindrück-
lich war die Auseinandersetzung mit ver-
schiedenen Glaubensbekenntnissen – das 
gab neue Perspektiven auf den eigenen Glau-
ben.»

WIE WÜRDEST DU DIE GEMEINSCHAFT 
IN DER FIRMGRUPPE BESCHREIBEN?
«Anfangs kannte man nur die eigene Ein-
satzgruppe. Am Firmweekend sind wir 
wirklich als Gemeinschaft zusammenge-
wachsen. Es war spannend, Menschen mit 
unterschiedlichen Hintergründen – sei es 
bezüglich Schule, Beruf oder Zukunftspläne 
– kennenzulernen. Man sieht, dass der Glau-
be Menschen verbindet.» 

FÜR MICH, DIE DIE FIRMVORBEREI-
TUNG ZUSAMMEN MIT MIRA ERLEBT, 
STEHT FEST: DER GLAUBE VERBINDET 
– UND GENAU DAS MACHT DIE FIR-
MUNG FÜR UNS SO BESONDERS. 
DANKE, MIRA, DASS DU DEINE ERFAH-
RUNGEN MIT UNS GETEILT HAST.

Die Firmgruppe erkundet den 
Bischofspalast.


